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Vereinzelte Regenschauer, so 
lautete die Wetterprognose für 
den 1. Mai. Der Schützenverein 
als Veranstalter und die Mai-
baumdiebe aus Rechtmehring 
ließen sich allerdings vom Wet-
ter nicht beeindrucken.

Regenprognose trübte

 Stimmung nicht
Die ersten Tropfen gab es schon 
bei der Aufstellung der Diebe 
und Helfer zum Einzug des 
Maibaums über den Doktor-
berg. 
Glücklicherweise blieb es lan-
ge bei den vereinzelten Trop-
fen. Vorne mit dabei war die 

Landjugend Albaching, diese 
hatte wieder die Aufgabe des 
t radit ionel len Bandltanzes 
übernommen, auch dieses Jahr 
wieder unter der hervoragenden 
Leitung von Maria und Bart 
Gschwendtner.
Christian Huber mit seinem 
Lanz Bulldog übernahm wieder 
die Aufgabe, den Baum bis in 

überl übernommen hatten. Im 
Pfarrgarten war schon alles vor-
bereitet, leider wurde der Regen 
etwas stärker. Doch der Groß-
teil der Tische, die Bar, sowie 
die Essens- und Getränkeausga-
be waren vor dem Regen durch 
das Zelt von Winfried Göschl 
überdacht. Hier fanden gut 400 
Gäste Platz, zusätzlich wurde 

dann Stück für Stück in der 
Dorfmitte in die Senkrechte ge-
stemmt.
Aufgrund des stärker wer-
denden Regens fand der Bandl-
tanz nicht wie sonst üblich bei 
halb aufgestelltem Baum statt. 

Maibaum steht trotz launischem Wetter
Maibaumdiebe stemmten den Baum mit reiner Muskelkraft in die Höhe

Albaching (gm) - Am 1. Mai wurde pünktlich zur 1200-
Jahr-Feier ein neuer Maibaum aufgestellt. Gemeinsam 
mit den Dieben aus Rechtmehring wurde der Baum mit 
Muskelkraft in die Höhe gestemmt. Ein kurzer Regen-
schauer konnte die Stimmung nicht trüben und es wurde 
den ganzen Tag lang ausgelassen gefeiert.

Der Baum auf halber Höhe, gestützt von vielen Helfern an den Schwaiberln   
                   Foto: Ganslmeier

die Dorfmitte zu ziehen. Dahin-
ter folgten die Maibaumdiebe 
aus Rechtmehring und die Hütte 
Kottersberg, die den Baum her-
gerichtet, sowie die Bewachung 
und Bewirtung im Maibaumst-

noch für mehr als 200 Gäste im 
Freien Biertischgarnituren auf-
gestellt. 
Unter der Leitung von Richard 
Ettmüller wurde der Baum in 
die Halterung eingepasst und 
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Der
Nasenbär
erzählt

...im Maibaum-Stüberl hat mich 
als Nasenbär total überwältigt. 
Was die Burschen und Mädels von 
der Kottersberger Hütte über Wo-
chen aufgezogen haben, verdient 
Anerkennung, Lob und Respekt. 
Leider gibt es noch keinen Nb-
Orden für solch herausragende 
Leistungen. Wie wär es denn mit 
dem „goldenen Nasenbären“?
...im Nasenbach-Stadion in der 
Rückrunde hat mich als Stadi-
onsprecher weniger begeistert. 
Zwei Heimniederlagen in Folge 
musste die Fußball-Erste des SVA 
hinnehmen, was die Stimmung 
durchaus trübt. Doch es strahlt 
ein Licht am Ende des Tunnels: 
Gerüchteweise kommt ein Alba-
chinger Torwart zurück zu seinem 
Heimatverein. Hoffentlich mit 
einem „goldenen Schuh“!
...mit einem echten Goldbar-
ren in der Hand war für mich 
als Bankkaufmann wirklich was 
besonderes. Zur Zeit soll ja Gold 
ein vernünftiges Anlageprodukt 
sein; die Kurssteigerungen der 
vergangenen Jahre dienen als 
Beweis. Wie schwer doch so ein 
kleines bisschen Gold ist, wie 
glänzend und funkelnd anzuse-

hen. Doch was macht man nun 
beim Bäcker oder Metzger oder 
auch beim Media-Markt, wenn 
man mit Gold statt Geld bezahlen 
will? Ein paar Brösel abreiben?
...mit der Gruppe „Saitenal-
tar“ in der Pfarrkirche Recht-
mehring hat mir als Mitwir-
kenden sehr gefallen. Was gibt es 
denn schöneres, als bei einer Tau-
fe oder Hochzeit zu singen. Noch 
dazu, wenn der Täufl ing namens 
Maximilian mit seiner „goldenen 
Kehle“ deutlich und lautstark mit-
singen will. Leider hatte der Pfar-
rer dafür eher weniger Verständ-
nis: Spontan strich er ein Lied aus 
dem einstudierten Repertoire.
...in einer Profi-Ganzkörper-
massage steht mir als Tanzlehrer 
des Hochzeitspaares Vital-Robar-
ge unmittelbar bevor. Schenkten 
mir doch etl iche Teilnehmer 
dieses Kurses einen Gutschein 
für dieses (für mich doch sehr 
aufregende) Ereignis. Hoffentlich 
endet dies nicht vor lauter Scham 
und Unbeherrschtheit mit einem 
„goldenen Schuss“. 
...war im Sommer. Ich war 16, 
und sie 31. Und sie ließ mich spü-
ren: Ich war kein Kind mehr.  (jo)   

Aus meinem Tagebuch: Mein erstes Mal...

Bild des Monats / Nasenbär / Impressum

Konnten das Albachinger Sicherungssystem knacken: 
Die Maibaumdiebe aus Rechtmehring. 

Foto: Pfi tzmaier
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Fortsetzung von Seite 1

Albaching (fk) - Der Monat 
April kam heuer auf einen Mo-
natsdurchschnitt von 8,4 Grad 
und war damit durchschnitt-
lich genau vier Grad wärmer 
als der März. Kältester Tages-
durchschnitt (drei Messungen/

Wechselhaft und relativ kühl

Die Verlaufskurve der Monatsdurchschnitte des Mo-
nats April in Albaching.            Grafi k: J. Konrad

Tag) war am 6. April mit 3,9 
Grad, die wärmsten Durch-
schnitte am  10. und am 28. 
April mit je 13,2 Grad. Die 
kälteste Temperatur wurde 
mit -4,8 Grad gemessen, die 
wärmste mit 21,4 Grad.    

Albaching / Rechtmehring 
(bp) - Nach mehreren Wochen 
konspirativer Feinarbeit und 
zahlreichen nächtlichen Späh-
fahrten gelang es den Burschen 
aus der Gemeinde Rechtmehring 
den Albachinger Maibaum zu 
stehlen. Dies glich einer logi-
stischen Meisterleistung, denn 
der Maibaum war bestens ge-
sichert. Doch die Gunst einer 
frühen Morgenstunde und eine 
winzige Lücke im „Sicherungs-
system“ ermöglichten den Coup. 
Nach kurzen Verhandlungen 
mit den Geschädigten war man 
sich schnell einig, dass das Al-
bachinger Traditionsstangerl bei 
den Rechtmehringern in guten 
und sicheren Händen war. 
Nach ein paar Tagen Sicher-
heitsverwahrung beim Geiger 

in Hinterschleefeld wurde das 
Diebesgut wieder zurückge-
bracht, damit der Baum bis zum 
gemeinsamen Aufstellen recht-
zeitig fertig geschmückt werden 
konnte.

Anmerkung der Redaktion:
Ein Rechtmehringer Maibaum-
dieb hat uns darauf aufmerksam 
gemacht, dass der Kotterberger 
Hütte beim Veranstaltungka-
lender zum Maibaumstüberl ein 
gravierender Fehler unterlaufen 
ist. Es fehlte die wichtigste Ver-
anstaltung, ohne die das ganze 
Fest nicht so schön geworden 
wäre: „Maibaumklau durch die 
Rechtmehringer am Freitag, den  
04. April 2008 um 7.00 Uhr in 
der Früh!!!“

Maibaumfest mit Dieben
Zünftig mit Blasmusik und Tracht

den Baum zurückgebracht

Um kein Risiko mit dem Wetter 
einzugehen, wurde entschieden, 
den Baum erst sicher aufzustel-
len und anschließend sollte die 
Landjugend mit dem Bandltanz 
folgen.

Tanz im

Trockenen
Nun wurde es auch pünktlich 
wieder trocken und die Landju-
gend konnte bei aufkommenden 
Sonnenschein, sehr zur Freude 
der Gäste, ihren Tanz auf der 
Kreisverkehrfl äche darbieten.
Die Dorfner Blaskapelle beglei-
tete die KLJB und spielte auch 
während des Essens zur Unter-
haltung noch das eine oder an-
dere Stück.

Über 500 Gäste

wurden bewirtet
Der Pfarrgarten wurde ein rich-
tiger Festplatz und die vielen 
Gäste konnten Essen und Trin-
ken bei schönen Wetter unter 
dem neuen Maibaum genießen.
Nachmittags wurde dann die 
Bar eröffnet, die regen Zuspruch 
unter den Anwesenden fand.
Am Freitag Abend fand dann 
noch ein traditionelles Kessel-
fl eischessen statt, mit Schweins-

Eine beachtliche Menschenmenge schaute beim Bandltanz zu, der unter der Leitung 
von Maria und Bartl Gschwendtner auf dem Kreisverkehr stattfand.          Foto: Barth

würstel, Steaks und natürlich je-
der Menge Kesselfl eisch.

Hüpfburg für

die Kinder
Wie auch am Donnerstag gab 
es für die Kinder wieder eine 

Hüpfburg, um die Langeweile 
zu vertreiben. Obwohl es dies-
mal keine Regenschauer gab 
wurde es abends doch sehr 
frisch draußen. Im Zelt war 
aber genug Platz für alle Gäste 
und spätestens als die Bar eröff-
net wurde, konnte sich der eine 
oder andere wieder herzlich 
erwärmen. Die letzten Gäste 

sollen erst in den frühen Mor-
genstunden den Nachhauseweg 
angetreten haben. Ein Dank gilt 
den vielen freiwilligen und mo-
tivierten Helfern, es bleibt zu 
wünschen, dass auch die wei-
teren Veranstaltungen im Jubi-
läumsjahr so großen Anklang 
fi nden und dass sich weiterhin 
viele fl eißige Hände fi nden.
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Kurzmeldungen aus dem Gemeinderat

Für die Photovoltaikanlage 
auf dem Mehrzweckhaus am 
Sportplatz wurde eine Pacht von 
jährlich 140 Euro beschlossen. 
Darüberhinaus beteiligt sich 
die Gemeinde mit vier Anteils-
scheinen zu je 1000 Euro an der 
Gesellschaft des bürgerlichen 
Rechts (GbR). 

Keine Beanstandungen gab 
es zur vorgelegten Jahres-
rechnung für das Jahr 2007. Es 
ergab sich kein Fehlbetrag, die 
Zuführung zum Vermögens-

haushalt fiel erfreulicherweise 
um 96.000 Euro höher aus als 
geplant.

Die Übernahme der Vermes-
sungskosten für alle Grund-
stückseigner, die im Verfah-
rensgebiet der Dorferneuerung 
liegen, wurde mit einer Gegen-
stimme beschlossen. Es handelt 
sich dabei um eine Summe von 
rund 25.000 Euro, die regulär 
auf Grundstückseigner umge-
legt wird.  

Neue Möglichkeiten für Dorfmittelpunkt
Entscheidung über Standort für Dorfbrunnen wurde verschoben

Albaching (fk) - Nur noch eine 
Formsache schien in der letzten 
Gemeinderatssitzung der Be-
schluss zur Aufstellung eines 
Dorfbrunnens am Maibaum zu 
sein. 
Bürgermeister Seidinger hat-
te den Antrag eingereicht, der 
Brunnen solle als Erinnerung 
an das Festjahr 2008 dienen. 
Obwohl die meisten für den 
Brunnen eintraten, wurde der 
Beschluss schließlich verscho-
ben. 

Grunderwerb schafft 

neue Situation
Begründung: Mit dem Erwerb 
der Hofstelle Sewald vor we-
nigen Wochen habe man eine 
Fläche in der Dorfmitte zur 
Verfügung, die für den Brunnen 
möglicherweise besser geeignet 
wäre. Wie Zweiter Bürgermei-
ster Wast Friesinger bekannt-

gab, sollte man auch versuchen, 
die rund 4.500 Quadratmeter 
große Fläche in das Dorferneue-
rungsverfahren einzubinden, so 
dass eine Gesamtplanung auch 
bezuschusst werden könnte. 
Die Gestaltung der Hofstelle Se-
wald sei ein zukunftsträchtiger 
Faktor der Dorferneuerung, so 
Friesinger, das Brunnenprojekt 
sollte deshalb zurückgestellt 
werden. 
Dieser Meinung schlossen sich 
die meisten Räte an, vereinbart 
wurde letztendlich, dass ein 
Antrag auf Aufnahme der Flä-
che in den Dorferneueungsplan 
beantragt werden soll.

Tobias Langer

im Festausschuss
Völlig komplikationslos wurden 
die weiteren Tagesordnungs-
punkte abgearbeitet. Auf Vor-
schlag des bisherigen Festaus-
schussmitglieds Wast Friesinger 
wurde Tobias Langer einstim-
mig zum zukünftigen Gemein-
devertreter im Festausschuss 
bestimmt. 
Dies sei jetzt notwendig und 
sinnvoll, so Friesinger, denn die 
Vorbereitungen für die Festwo-
che laufen auf vollen Touren, da 
könne man nicht warten, bis der 
neue Gemeinderat das erste Mal 
tage.

Soll im Rahmen der Dorferneuerung geplant werden: die 
Fläche der Hofstelle Sewald              Repro: Ganslmeier
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Kontinuität trotz Wechsel gesichert
Offizielle Verabschiedung von Bürgermeister und sieben Gemeinderäten

Die acht „Ausscheider“ auf einen Blick: Anton Heinrich, 
Herbert Binsteiner, Petra Wirtz, Markus Ettmüller (hinten) 
sowie Winfried Göschl, Wast Friesinger, Gust Seidinger 
und Hans Raab (vorne).                            Foto: Konrad

Albaching (fk) - Als einschnei-
denden Wechsel bezeichnete 
Bürgermeister Seidinger die 
Tatsache, dass insgesamt acht 
Personen aus der Führungs-
mannschaft der Albachinger 
Gemeinde ausscheiden. Die 
Kontinutität bleibe aber ge-
wahrt, denn schließlich hätten 
sowohl der zukünftige Bürger-
meister Sanftl als auch Helmut 
Maier 24 Jahre Erfahrung im 
Gemeinderat.

Sonderlob für

Wast Friesinger
In einem kleinen Festakt im 
Wirtshaus Kalteneck würdigte 
Seidinger die Leistungen der 
ausscheidenden Räte und über-
reichte jeweils eine Urkunde 
und ein graviertes Albachinger 
Krügerl.
Besonders hob er dabei die 
Leistungen seines Stellvertreters 
Wast Friesinger hervor, er habe 
sich stark für die Gemeinde ein-
gesetzt und ihm viel Arbeit ab-
genommen, so Seidinger. Vieles 
in der Gemeinde Albaching 
trage Friesingers Handschrift 

und man könne nur hoffen, dass 
dieses Engagement auch weiter-
hin bestehe. 
Prägend für die Gemeinde seien 
auch die Leistungen von Herbert 
Binsteiner gewesen. Er habe 
sich als „Mann der ersten Stun-
de“ vorbildlich für die Selbstän-
digkeit der Gemeinde eingesetzt 
und große Verdienste um eine 
konstruktive Zusammenarbeit 
erworben.
Ebenfalls seit 1994 gehörten 
Winfried Göschl und Anton 
Heinrich dem Rat an, beide 
wurden für großes Engagement, 
Sachverstand und tatkräftige 
Mithilfe gelobt. 
Imponierend, so Seidinger, 
sei auch der Einsatz von Petra 
Wirtz für die Kinder- und Ju-
gendarbeit gewesen. Ebenfalls 
stark in der Jugendarbeit tätig 
gewesen seien die Räte Markus 
Ettmüller und Hans Raab. 
Insgesamt hätten sich alle aus-
geschiedenen Räte intensiv für 
das Wohl der Gemeinde einge-
setzt und dafür gebühre ihnen 
herzlicher Dank, so Seidinger. 
Die Würdigung des ebenfalls 
ausscheidenden Bürgermei-

sters Seidinger übernahm sein 
Stellvertreter Wast Friesinger. 
Seidinger wurde erstmals 1971 
in den Gemeinderat gewählt. 
Von 1978 bis 1993 war er als 
Albachinger Vertreter Zweiter 
Bürgermeister der Gemeinde 
Pfaffi ng und von 1994 bis 2008 
Bürgermeister der Gemeinde 
Albaching. Friesinger erwähnte 
zahlreiche Stationen aus den 
vergangenen vierzehn Jahren 

von der Ausweisung wichtiger 
Baugebiete bis zur Errichtung 
des Mehrzweckhauses am 
Sportplatzes.
Als Geschenk überreichte er ein 
Gemälde vom Dorfweiher mit 
Insel. Zu guter Letzt bedankte 
sich auch der künftige Bürger-
meister Franz Sanftl für den ge-
leisteten Einsatz, verbunden mit 
dem Wunsch auf auch zukünftig 
gute Zusammenarbeit.  
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Schule verabschiedet beide Bürgermeister 
Albaching / Pfaffing - Mit Liedern, Instrumentalstücken, 
Gedichten und kleinen Präsenten verabschiedete die Schul-
familie die in den Ruhestand tretenden Bürgermeister der 
Gemeinden Pfaffi ng und Albaching in den jeweiligen Schul-
häusern. Rektor Bernhard Glaser würdigte die jahrelange 
gute Zusammenarbeit mit Josef Niedermeier und August 
Seidinger und betonte, dass beide für die Sorgen und Nöte 
der Schule immer ein offenes Ohr gehabt hätten. Auch stell-
te er heraus, dass das Amt eines Bürgermeisters eines der 
schwierigsten im politischen Leben sei, muss sich doch 

dieser überall auskennen und bei vielen Entscheidungen 
gleichzeitig ein bisschen Jurist, Ingenieur, Bankier, Architekt 
und Pädagoge sein. Dies sei eine harte und zeitaufwändige 
Arbeit. 
Nach den Dankesworten der beiden scheidenden Bürger-
meister, die nochmals das gute Zusammenwirken mit der 
Schule herausstellten, stellten sich die neuen Bürgermeister 
der beiden Gemeinden Lorenz Ostermaier in Pfaffi ng und 
Franz Sanftl in Albaching der Schulfamilie vor.

Bernhard Glaser

T-Shirts für 
Festjahr 2008

Wer noch ein T-Shirt für 
die 1200-Jahr-Feier möchte , 
kann sich bei Rita Neumann 
(0 80 76/ 88 70 34) melden, 
die T-Shirts probieren und 
gegen Vorkasse bestellen. 

Hochkonjunktur für 
den Festausschuss

Albaching (gg) - Der Festausschuss für die 1200-Jahr-
Feier hat viel zu tun in den nächsten drei Monaten. Nach 
den bisherigen 20 Sitzungen sind die Grundlegenden or-
ganisatorischen Aufgaben bewältigt. Doch jetzt geht es in 
die Feinarbeiten.
(hinten v.l.) Hans Raab (FFW), Winfried Göschl (Soli), 
Sepp Ganslmeier (SVA), Florian Albrecht (FFW, Kasse), 
Tobias Langer (Gemeinde), Anton Mayer (MMC)
(vorne) Matthias Ziel (SVA), Günter Ganslmeier und Wast 
Friesinger (Berater), Bernhard Mayer (Festleiter) und 
Franz Meixner (Soli).         Foto: Georg Barth

Arbeitsplan wird 
Ende Mai aufgestellt

Albaching - Vom 14. bis 18. 
August feiert die Gemeinde Al-
baching ihr 1200 jähriges Jubi-
läum. 
Die Vorbereitungen hierfür 
laufen auf Hochtouren. Für die 
Festwoche wurde ein Festaus-
schussteam aus vier verschie-
denen Vereinen mit je zwei Ver-
tretern sowie ein Vertreter der 
Gemeinde zusammengestellt. 
(Sportverein, Freiwillige Feu-
erwehr, Marianische Männer-
kongregation, Solidarität Alba-
ching/Rosenberg)
Da es im Bierzelt und auch 
rundherum viele Arbeiten gibt, 
ist die Mithilfe aller Bürge-

rinnen und Bürger unserer Ge-
meinde erforderlich.
Wer also zum Gelingen dieses 
Festes beitragen möchte, in 
dem er sich beim Zeltaufbau 
als Helfer für Küche, Schänke, 
Bar, Kaffee und Kuchenstand 
oder sonstige Aufgaben zur 
Verfügung stellt, ist herzlich 
eingeladen zur Arbeitsplan-
Aufstellungsversammlung am 
27. Mai um 20 Uhr im Gasthaus 
Kalteneck. 

Diavorführung

Faschingshochzeit
Nach der Aufstellung des Ar-
beitsplanes werden noch aus-
gewählte Bilder von der Fa-
sch ingshochzeit  und vom 
Maibaumaufstellen vorgeführt.
Für die Festwoche selbst würde 
sich der Festausschuss über Ku-
chenspenden freuen. Im Voraus 
schon ein großes Dankeschön. 
Der Festausschuss ist über jede 
Mithilfe dankbar

Bernhard Mayer
Festleiter
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Rabenschwarzer April für Fußballer
Erste und Zweite des SVA verlor fast alle Punktspiele - Miese Trainingsbeteiligung

für Innhügel • Wasserburger • Haager
Alz- / Prien- / Mangfall- / Sempt- / Isentaler Land
u. Münchener Osten • www.framHARMONY.de

08076-8622

mit Taxichauffeur / mobil 0171 936 55 30

Flughafen Shuttle
SUPER GÜNSTIG
* alle Kinder frei *

Ober Shuttle - WasserburgerLand Löwe

Albaching (cf/dn) - Das hat sich die Fußballabteilung des 
SVA ganz anders vorgestellt. Nach den bisherigen Punkt-
spielen im Jahr 2008 rutscht die Erste auf Tabellenplatz 
Neun in der A-Klasse ab und die Zweite Mannschaft 
kämpft nun voll um den Verbleib in der B-Klasse.

Diese Geste passt derzeit 
zum SVA: Stürmer Michael 
Zwerger.         Foto: Konrad

Das erste Pfl ichtspiel gewannen 
die Mannen von Alfred Traut-
beck beim abgeschlagenen 
Schlusslicht Genclerbirligi 
Wasserburg noch mit 2:0 nach 
Treffern von Michael Zwerger 
und Christian Bareuther. Da-
nach brachte die Erste aller-
dings kein Bein mehr auf den 
Boden.
Beim Heimspiel gegen den FC 
Maitenbeth, der heuer gutbe-
setzt um den dritten Platz in 
der A-Klasse spielt, unterlag 
der SVA mit 1:3. „Es war mit 
unserem derzeitigen Personal 
nicht mehr drin. Kein Vor-
wurf an die Truppe“, so Trai-
ner Alfred Trautbeck nach dem 
Nachbarschaftsduell. Christian 
Katterloher, der seit Wochen 
zu den besten Spielern gehört, 
erzielte den zwischenzeitlichen 
Ausgleich.
Gleiches Bild beim Auswärts-
spiel bei der Bezirksliga-Re-
serve des VfL Waldkraiburg. 
Im Jahnstadion war der Gast-
geber, die beste Rückrunden-
mannschaft, klar besser und 
gewann mit 3:0. Der SVA hatte 
dem technisch deutlich über-
legenem Tabellendritten nicht 

viel entgegenzusetzen. Beim 
Stand von 2:0 hatte der SVA 
zwar zwei gute Möglichkeiten 
ran zu kommen, mit dem Kon-
ter zum 3:0 war allerdings der 
Käse gegessen.

Erste lange ohne 

Biss und Kampfgeist
Enttäuschender war da schon 
die Heimniederlage gegen Ed-
ling 2. Es fi el zwar verletzungs-
bedingt nun auch noch Christian 
Bareuther aus und Albachings 
Team stellt sich langsam von 
selber auf, trotzdem kann man 
von Fußballern Kampf und Lei-
denschaft erwarten. Vor allem 
in einem Derby. In Hälfte Eins 
war davon gar nichts zu sehen 
und Edlings Zweite führte ver-
dient zur Pause mit 2:0. In der 
zweiten Halbzeit steigerte sich 
der SVA zwar, mehr als ein Ed-
linger Eigentor kurz vor Schluss 
kam dabei nicht heraus. In den 
letzten Spielminuten warf Al-
baching zwar alles nach vorne, 
zu einem Punkt reichte es aber 
auch an diesem Sonntag nicht 
mehr. Kurz vor Schluss f log 
auch noch Christian Fleidl we-
gen Spielerbeleidigung mit Rot 
vom Platz.
Mit nun drei Niederlagen in Fol-
ge rutschte die Erste auf Rang 
Neun ab.

Zweite ist in

Abstiegsgefahr
So schnell kann es gehen! Nach 
vier Siegen zu Saisonbeginn 
noch euphorisch, trennen Al-
bachings Zweite Fußballmann-
schaft nur noch zwei Pünkt-
chen  von einem Abstiegsrang. 
Mit 20 Punkten liegt der SVA 
2 bei vier ausbleibenden zwei 
Zähler vor Rott 2. Wie kam es 
dazu? Eine Niederlage jagte die 
Nächste. Zuerst fiel das Spiel 
bei Oberndorf 2 wegen Unbe-

spielbarkeit des Platzes aus. 
Gegen die Garser Erste verlor 
Albachings Zweite eine Woche 
drauf mit 1:3. Das Tor für den 
SVA 2 fi el auch nur durch einen 
verwandelten Foulelfmeter von 
Florian Eberherr. Und das ist 
genau das Problem der Zweiten. 
Aus dem Spiel heraus kann sich 
die Eberherr-Elf nur sehr wenig 
Torchancen herausspielen.
Unter der Woche fand das Nach-
holspiel bei Oberndorf 2 statt, 
welches mit 0:3 erwartungsge-
mäß gegen den Aufstiegsaspi-
raten verloren wurde. 
Schlimmer wog da schon die 
0:5-Klatsche in Ramerberg. Ge-
gen die ebenfalls gegen den Ab-
stieg kämpfende Erste war Al-
bachings Zweite gut aufgestellt,  
hatte zu Beginn der Partie auch 
Chancen. Dumme Gegentreffer 
bewirkten einen 0:2-Halbzeit-
rückstand, und gleich danach 
fi el Tor Drei und Vier und das 
Match war entschieden. Eine zu 
hohe, aber verdiente Schlappe.

Punkt gegen

Forsting 2 zu wenig
Im Heimspiel gegen die Zwei-
te des SV Forsting spielte sich 
die gut aufgestellte Albachin-
ger Zweite endlich mal viele 
Torchancen heraus, es gelangen 
allerdings nur zwei Treffer. 
Be ide  e r z ie l t e  C h r i s t i a n 
Bareuther, der sich zehn Mi-
nuten vor Schluss schwerer 
verletzte und nun ausfällt. Die 
Forstinger nutzten ihre wenigen 
Chancen auch zu zwei Toren 
(jeweils zum Ausgleich) und so 
endete die Begegnung mit 2:2, 
was für die Albachinger an die-
sem Tag zu wenig war. Somit 
liegt der SVA 2 nach diesem 
schwachen April nur noch zwei 
Punkte vor einem Abstiegsrang 
und muss sich in den letzten vier 
Spielen mächtig strecken.
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• Versicherung
• Finanzierung
• Altersvorsorge

• Versicherung
• Finanzierung
• Altersvorsorge

9 Tore: Christian Bareuther
5 Tore: Michael Zwerger
2 Tore:  Andi Hinterberger
 Markus Lohmaier
 Matthias Ziel
1 Tor:  Bodo Eberherr
 Florian Eberherr
 Christian Hinterberger
 Thomas Hinterberger
 Bernhard Mayer
 Michael Mittermaier
 Martin Ziel
1 Eigentor

Torschützen
SVA-Zweite: Saison 07/08

Tabelle B-Klasse 2
Zweite Mannschaft: 07/08
  1.  SV Schonstett 20 73:25 46
  2.  TSV Babensham 2 20 56:29 45
  3.  SV Oberndorf 2 20  43:19 43
  4.  TSV Eiselfing 2  20 47:28 41
  5.  SC Rechtmehring 2 20  37:32 32
  6.  TSV Gars 20  38:41 28
  7.  SV Forsting 2 20  38:42 26 
  8.  SV Ramerberg 21 40:37  25
  9.  TSV Haag 2  20 37:48    24 
10.  SV Albaching 2 21  28:49 23
11.  SV Reichertsheim 2  20 31:41  22
12.  ASV Rott 2  21 26:52 21
13.  SV-DJK Griesstätt 2 21 25:75   3

SV Albaching Fußball

An alle Mitglieder des SV 
Albaching: Folgende Termine 
wurden zum Weißeln der 
Sportheime  und Herrichten 
der Sportanlage des SV Alba-
ching vereinbart:
Fr. 16.5. ab 16 Uhr
Sa. 17.5. ab 9 Uhr
Fr. 23.5. ab 16 Uhr
Sa. 24.5. ab 9 Uhr
Fr. 30.5. ab 16 Uhr
Sa. 31.5. ab 9 Uhr

Im Hinblick auf die 40-Jahr-
Feier sind diese Arbeiten not-
wendig und Pfl ichttermine für 
alle Mitglieder der Abteilungen 
Tennis, Stockschützen und 
Fußball!

Abfahrt zum 60-jährigen Ju-
biläum des FC Maitenbeth ist 
am So., 25. Mai um 9 Uhr am 
Sportheim. Um zahlreiches 
Erscheinen der SVA-Mitglieder 
wird gebeten.

Wichtiger Sieg für die Zweite des SVA
Viel Einsatz und harte Arbeit bescheren den verdienten Sieg der Zweiten in Griesstätt

Albaching/Griesstätt (cr/gm) - Kämpfen mussten die 
Fußballer der Zweiten Mannschaft am 4. Mai in Gries-
stätt. Ab 13 Uhr wurde hart um die Punkte gekämpft, 
Tabellenschlusslicht Griesstätt forderte den Mannen 
des SVA viel Kampfgeist und Teamgeist ab. Ein hart er-
kämpfter und somit verdienter 1:2 Auswärtssieg für den 
SVA.
Kapitän Ramsl führte heute eine 
motivierte und kämpferische 
Truppe gegen starke Griesstät-
ter aufs Feld. Bis zur 20. Minu-
te verlief das Spiel sehr ausge-
glichen, dann wurde das Spiel 
spannender, für beide Seiten. 
Griesstätt hatte ein paar gute 
Möglichkeiten, flankte in den 
Strafraum, doch Rene Pfeifer 
klärte jedesmal souverän.
Christian Katterloher und Mar-
kus Lohmaier hatten die Chance 
den Führungstreffer zu erzielen, 
scheiterten jedoch am starken 
Torwart der Gastgeber. Doch 

auch die Gastgeber hatten 
starke Momente und drängten 
auf das Tor von Keeper Pfeifer 
ein, der musste ein paar mal 
den Ball ins Toraus klären.
Die erste Halbzeit war auch 
weiterhin geprägt von harten 
Zweikämpfen im Mittelfeld 
und vielen Konterversuchen.
Florian Eberherr hatte in der 
33. und 35. Minute zweimal 
eine Tormöglichkeit, scheiterte 
jedoch wie zuvor seine Team-
kameraden am gegnerischen 
Torwart. Nach der Halbzeit-
pause ging es gleich Schlag 

auf Schlag, in der 47. Minute 
lässt Christian Katterloher zwei 
Verteidiger stehen, f lankt zu 
Markus Lohmaier, der nur noch 
den Fuß hinhalten muss um den 
Führungstreffer zu erzielen. 
Doch schon zwei Minuten spä-
ter erzielten die Gastgeber den 
Ausgleich, nach viel Verwirrung 
in der Abwehr ist Keeper Pfeifer 
machtlos.
Nach einem Foul an Zwerger in 
der 57. Minute gibt es Freistoß, 
der Torwart kann den Ball nicht 
festhalten und Michael Zwerger 
staubt ab zum verdienten 1:2 
Endstand.
Ab jetzt ging es 20 Minuten nur 
nach vorne, Georg Stürzl kam für 

Torschütze zum wichtigen Führungstreffer in Gries-
stätt: Markus Lohmaier.        Foto: Konrad

Florian Eberherr und setzte sich 
gut in Szene mit Vorlagen und 
Tormöglichkeit. Karl Seidinger 
und Michael Zwerger donnern 
das Leder an den Innenpfosten 
und von dort dem überraschten 
Torwart in die Hände.
In den letzten 10 Minuten lie-
ßen die Kräfte der Zweiten 
des SVA nach und Griesstätt 
startete seit der 75. in Unter-
zahl nochmal gefährliche An-
griffe. Alles in allem ein hart 
erkämpfter, wichtiger und vor 
allem verdienter Sieg für die 
Zweite des SVA.
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Die nächsten Spiele der Fußballer des SVA:
 Di.  06.05.  19.00 Uhr  SVA 1 - TSV Aßling 2
 Do. 08.05.  19.00 Uhr  SVA 2 - SC Rechtmehring 2
 Sa.  17.05.  17.00 Uhr  TSV Taufkirchen 2 - SVA 1 
 So.  18.05.  13.00 Uhr  ASV Rott 2 - SVA 2 
 So.  25.05.  13.30 Uhr  TSV Eiselfi ng 2 - SVA 2
 So.  25.05.  15.30 Uhr  TSV Eiselfi ng 1 - SVA 1
 So.  01.06.  15.00 Uhr  SVA 1 - FC Grünthal 2
 So.  01.06.  16.00 Uhr  SVA 2 spielfrei
 

Rehwild 
aus dem Jagdrevier Albaching

direkt vom Jäger
auf Wunsch zerlegt oder als Teilstücke

von: August Seidinger;  Tel.: 08076 / 257
 Thal 3, Albaching  

12 Tore: Christian Bareuther
  6 Tore: Michael Zwerger
  4 Tore: Bernhard Mayer
  3 Tore: Christian Katterloher
  2 Tore:   Thomas Lindner
  1 Tor: Florian Eberherr
 Karl Seidinger
 Martin Ziel
  3 Eigentore 

Torschützen
SVA-Erste: Saison 07/08

Tabelle A-Klasse 3
Erste Mannschaft 07/08

  1.  TSV Eiselfing 20  60:17    50
  2.  SG Reichertsheim  20 71:23  45 
  3.  VfL Waldkraiburg 2 21 60:34   43
  4.  FC Maitenbeth 20  51:30   33
  5.  TSV Schnaitsee 21 50:38   31 
  6.  TSV Soyen 21 45:35  29 
  7.  SV Albaching  20 33:35  29 
  8.  TSV Taufkirchen 2 20  47:45  28
  9.  SpVgg Jettenbach 20 47:44  26
10.  FC Grünthal 2 20  37:51  24
11.  DJK-SV Edling 2  20 26:42  20
12.  TSV Aßling 2  20 25:74  10  
13.  Genc. Wasserburg 21 15:99   7

Albaching (fk) - Endlich mal wieder ein positives Erlebnis 
für die Erste des SVA: Trotz 0:1-Rückstand und Perso-
nalknappheit gelang ein zwar glücklicher aber trotzdem 
verdienter 2:1-Erfolg beim TSV Soyen. 

Der Start war nicht besonders 
vielversprechend: Schon nach 
zehn Minuten geriet der SVA in 
Rückstand: Ein Soyener Stürmer 
verwertete eine weite Freistoß-
hereingabe relativ unbedrängt 
mit dem Kopf, Torwart Neumai-
er hatte keine Abwehrchance.
In den folgenden zwanzig Mi-
nuten hatten die Albachinger 
zwar drei schöne Szenen, der 
Ausgleich wollte jedoch nicht 
gelingen.

Abwechselnd

Glück und Pech 
Zwei dieser Szenen leitete 
Thomas Lindner mit schönen 
Einzelaktionen ein, einmal 
konnte keiner seine Hereingabe 
verwerten, beim zweiten Mal 
scheiterte Andi Hinterberger 
in aussichtsreicher Position an 
einem Soyener Verteidigerbein. 
Zwischendurch hatten die Na-
senbachkicker aber auch Glück, 
weil die Soyener ein Gestochere 
im Albachinger Strafraum nicht 
verwerten konnten. 
Kurz vor dem Pausenpfi ff dann 
die größte Chance für den 
SVA: Thomas Lindner köpfte 
eine schöne Freistoßfl anke von 
Stefan Fleidl allerdings nur an 

die Querlatte. Ähnlich gings 
nach der Pause weiter: Lindner 
spielte Doppelpass mit dem zur 
Pause eingewechselten Micha-
el Zwerger, im entscheidenden 
Moment war jedoch der Soyener 
Torwart ein bisschen schneller. 
Anschließend verf lachte das 
Spiel, die Soyener konnten ihre 
leichte Feldüberlegenheit aller-
dings in kein Tor ummünzen. 
In der 66. Minute trafen sie gar 
die Querlatte, der Nachschuss 
strich knapp über denselben. 
Eine Minute später verfehlten 
sie das Tor ein weiteres Mal nur 
knapp. 
Die Wende des Spiels leitete 
dann der mit Christian Katterlo-
her kurz vorher eingewechselte 
Karl Seidinger. Seidinger nahm 
einen Querpass direkt und häm-
merte ihn aus rund 20 Metern 
halbhoch ins Soyener Tor. 
Die rund 100 Zuschauer sahen 
nun ein Spiel, in dem die Alba-
chinger den größeren Sieges-
willen an den Tag legten. Man 
überstand noch einige brenzlige 
Situationen, Libero Gerhard 
Mittermaier und Torwart Mar-
tin Neumaier agierten jedoch 
fehlerlos und konnten mehrfach 
klären. Kurz vor Schluss hatte 
dann der zwischenzeitlich unter-

get auchte 
T h o m a s 
L i n d n e r 
seinen Auf-
tritt: In der 
88. Spielmi-
nute lenkte er 
einen Steilpass 
geschickt ins So-
yener Tor. 
Die Schlussminuten 
gerieten noch etwas 
hitzig, Ver teidiger 
und Geburtstagskind 
Daniel Neumann er-
hielt wegen wieder-
holten Foulspiels 
die Gelb-Rote 
Karte. 
Doch auch 
die drei 
M i n u -
t e n 
Nach-
s p i e l -
z e i t 
wurden 
überstan-
den, ins-
gesamt ein 
zwar etwas 
g lück l ich e r 
aber dennoch 
erdienter Sieg 
für die Erste 
des SV Alba-
ching. 

Glückliches Ende in Soyen
Erste des SVA gewinnt mit 2:1 - Siegtor durch Lindner
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Kunstradmädchen im Bundesentscheid
Vier Mannschaften aus Albaching für Deutsche Meisterschaft qualifiziert

Erstmals in der Vereinsge-
schichte qualifi zierten sich vier 
Mannschaften der Soli Alba-
ching zur Deutschen Meister-
schaft.  
Im 4er Kunstradfahren der 
Schülerinnen konnte die 1. 
Mannschaft der Soli mit Kathi 
Friesinger, Theresa Machl, Re-
gina Raab, Katrin Voglsammer  
ihren 2. Platz, hinter dem Team 
aus Steinhöring erfolgreich ver-
teidigen. Den 5. Platz belegte 
die 2. Mannschaft mit Elisabeth 
Friesinger, Lisa Wierer, Selina 
Komorek und Astrid Ringl-
stetter.   
Die Mädchen wussten vorher, 
dass sie die Qualifikation zur 
DM nur mit einer fehlerfreien 
Darbietung erreichen würden, 
und so haben sie auch ihre Kür 
nahezu exakt  gezeigt.
Im 4er-Einradfahren der Schü-
lerinnen kam die 1. Mannschaft 
der Soli von 30 teilnehmenden 

bayerischen Mannschaften auf 
den 5. Platz. In dieser Disziplin 
hat das Team die Möglichkeit, 
bei der DM weit vorne mit da-
bei zu sein. 
Mit einer glanzvollen Darbie-
tung  im 6er-Kunstfahren  der 
Schülerinnen mit Astrid Ringl-
stetter, Lisa Wierer, Kathi Frie-
singer, Theresa Machl, Regina 
Raab und Katrin Voglsammer  
verteidigten die Mädchen eben-
falls den 2. Platz. Die kleinsten 
der Sol i Albaching die 2. 
Mannschaft im 6er-Kunst, mit 
Elisabeth Friesinger,  Simone 
Berger, Lisa Liebmann, Anna 
Adelberger, Elisabeth Edelberg-
meier und Anastasia Trenkler 
belegten den 6. Platz.
Nun wird nochmal 3 Wochen 
täglich trainiert um so in Gut-
ach auf der Deutschen Meister-
schaft, Albaching in Deutsch-
land gut zu präsentieren und 
mit Leistung zu überzeugen.

Albaching - Sensationell! Vier Kunstradmannschaften 
aus Albaching haben sich im Vorentscheid für die Deut-
sche Meisterschaft qualifi ziert. Trainerin Petra Grandl 
ist stolz auf ihre Mädchen.

Guter Start für Freizeit – Volleyballer
Albaching - Seit drei Wochen 
treffen sich jeweils am Mitt-
wochabend in der Alpicha-Hal-
le: Volleyball- Begeisterte zum 
gemeinsamen Spiel. 
Aufgrund der zahlreichen Teil-
nahme und der unterschied-
lichen „Star tbedingungen“ 
wurden zwei Gruppen gebildet, 
beide fi nden jeden Mittwocha-
bend statt. Treffpunkt für inte-

ressierte Volleyball - „Anfän-
ger“ ist von 20 - 21 Uhr und für 
die „Fortgeschrittenen“ von 21 
- 22 Uhr. In den Pfingstferien 
fi ndet kein Training statt.
Bei Fragen kann man sich an 
Claudia Mayer wenden, Tele-
fon: (08076) 889 200.

Monika Kain-Stürzl 
Claudia Mayer

Jahreshauptversammlung des 
Soldaten- und Kriegervereins

Albaching - Die Jahreshaupt-
versammlung des Soldaten- und 
Kriegervereins Albaching  fi n-
det am Pfi ngstmontag, 12. Mai 
in Kalteneck statt. 
Die Aufstellung zum Kirchen-
zug ist um 8:15 Uhr am Feu-
erwehrhaus, der Gedenkgot-
tesdienst für die verstorbenen 
Mitglieder fi ndet um 8:30 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Nikolaus 
statt. Nach den Ehrensaluten am 
Kriegerdenkmal wird geschlos-
sen nach Kalteneck gefahren.

Anschließend wird die Jah-
reshauptversammlung mit 
Neuwahlen abgehalten. Die 
Tagungspunkte  sind: Begrü-
ßung, Totengedenken, Berichte 
von Schriftführer und Kassier, 
Berichte der Kassenprüfer, 
Entlastung der Vorstandschaft, 
Neuwahlen (die komplette Vor-
standschaft stellt sich erneut 
zur Verfügung), Termine sowie 
Wünsche und Anträge.

Anton Wimmer
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Der Jagdpachtschilling der 
Jagdgenossenschaft Utzenbichl 
wird vom Freitag, 2. Mai bis 
Freitag, 13. Juni bei der Raiffei-
senbank Albaching ausbezahlt. 

Albaching - Im Oktober letz-
ten Jahres wurde bei einer Ver-
anstaltung des RSV Albaching 
beschlossen, auch im Winter 
07/08 einen Lauftreff in Alba-
ching durchzuführen. Ab dem 
ersten November - Wochenende 
wurde der sonntägliche Lauf-
treff zur festen Einrichtung ei-
niger Radsportler und weiterer  
Albachinger Bürger. 
Die Strecken steigerten wäh-
rend der Laufsaison kontinu-
ierlich von  10 km auf  22 km. 
Den Höhepunkt der Laufgrup-
pe  stellte die Teilnahme an der 
Ismaninger Winterlaufserie dar. 
So wurden drei Wettkämpfe der 
Albachinger Läufer während  
des Winters bestritten. 
Mitte Dezember ging es über 
12,8 km, es starteten Siegfried 
Friesinger, Tom Brosi, Uli Pät-
zig und Oliver Simke. Im Ja-
nuar starteten drei Läufer um 
Bestzeiten über eine Strecke 
von 16,8 km zu erreichen. 
Die Krönung  der Laufsaison 
wurde für die Läufer Stephan 
Felixberger, Michael Schubert, 
Uli Pätzig und Oliver Simke 

Regelmäßig Laufen im Winter
Albachinger nahmen auch bei Halbmarathon teil

der Halbmarathon über 21,1 km 
Mitte Februar 2008. Mit am 
Start waren 1000 Läufer aus 
München und dem Umland. 
Bei Umgebungstemperaturen 
von 2 Grad forderte die Strecke 
den Teilnehmern alles ab, damit 
jeder seine Bestzeit erreichen 
konnte. Mit Zielzeiten  von 1: 
24, 1: 40, und je zweimal 1:51 
waren die Albachinger Läufer 
sehr erfolgreich. Alle Teilneh-

Die Albachinger Dauerläufer nach einer harten Winter-
saison                  Foto: Simke

mer waren begeistert von der 
guten Organisation des TSV Is-
manning. Nach dem Halbmara-
thon wurden aufgrund der wär-
meren Witterung der Lauftreff 
abgesagt, und die Radsportler 
verlegten Ihr Training wieder 
auf das Rad. Wir, die Teilneh-
mer am Lauftreff, wünschen al-
len Sportlern eine erfolgreiche 
Saison 2008 .  

Oliver Simke

Die Redaktionssitzung für die 
Juniausgabe findet am Montag, 
19. Mai in der Teeküche des 
Feuerwehrhauses statt. Beginn 
ist um 19 Uhr, interessierte Be-
sucher sind herzlich willkom-
men. Es steht wie immer die 
Blattkritik und die Planung der 
neuen  Ausgabe des Nb-Maga-
zins auf dem Programm. 

Der Klammerabend für die 
Juniausgabe ist am Montag, 2. 
Juni um 19 Uhr im Feuerwehr-
haus. Freiwillige Helfer sind 
herzlich willkommen.

Nb-Verein

Die Jagdgenossenschaft Alba-
ching teilt mit, dass der Jagd-
pachtschilling der Jagdgenos-
senschaft im Monat Mai am 
Schalter der Raiffeisenbank in 
Albaching ausbezahlt wird

Jagdgenossen
 Albaching

Jagdgenossen
Utzenbichl

Neue Dress für F-Jugend

Albaching - Die F1-Jugend des SV Albaching bedankt 
sich ganz herzlich bei Fritz Bachmeier, zugleich Trainer 
der F1-Jugend, für einen neuen Satz Trikot Allianz-Versi-
cherung. Im Namen der ganzen Mannschaft, bedanken 
wir uns beim Sponsor Fritz Bachmeier für die neuen Win-
ner-Trikots.      Jürgen Nagerl

SV Albaching
JHV verschoben

Albaching (gg) - Die Jahres-
hauptversammlung des SVA 
wird verschoben. Der ursprüng-
lich geplante Termin am 7. Mai 
ist nicht möglich. Der voraus-
sichtlich neue Termin wird im 
September oder Oktober ange-
setzt.
Die bestellten Trainingsanzü-
ge können am 9. Mai ab 18:30 
Uhr im Sportheim abgeholt 
werden.

Franz Schefthaler

Steinweger Str. 4a

83562 Rechtmehring / Hart

Tel: 0 80 76 / 94 56

Fax: 0 80 76 / 88 83 18

schefthaler@ albaching.de

• Reparaturdienst

• Umzugservice

• Decken und Böden

• Insektenschutz

• Pelle
tsbunker
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05/08

Tellerfl eisch, Rinderschulter, 
-brust, -vorschlag                kg 7.50
Schweinswürstl kg 5.90
Käseknacker kg 5.90
Leberkäs fein & grob kg 5.10
Pfälzer kg 5.90

Für die Grillsaison wieder fertig marinierte 
Fleischspezialitäten und verschiedene Grillwürstl

Albaching - Von der Gründung 
der Solarkraftwerk MZG Alba-
ching GbR am 26.02.08 bis zur 
Inbetriebnahme am 04.04.08 
sind nur 37 Tage vergangen um 
sauberen Strom in das öffent-
liche Netz einzuspeisen.
In dieser Zeitspanne wurden 
auf dem Dach des Mehrzweck-
gebäudes unter Mithilfe der Ge-
sellschafter, Montageschienen, 
Module und Wechselrichter  
installiert. Auf diese gemein-
sam erbrachte Leistung sind die 
Geschäftsführer Alois Schrank 
und Wilhelm Oberland beson-
ders stolz. 
Vom 04.04.08 bis 30.04.08 wur-
den bereits 2005 kWh in das 
Netz von E.ON eingespeist. Die 
Gesamtleistung von 18,72 kWp 
erbringen 96 polykristalline 
Module „evergreensolar“ mit je 
195 Wp. Die erzeugte Gleich-
spannung wird von  drei Wech-
selrichter  „SMA-6000TL HC/
ESS „auf 230 V Netzspannung 
gewandelt. 
Mit der Einspeisung von ca. 
20.000 kWh pro Jahr können 
die 15 Gesellschafter eine soli-
de Rendite Ihrer Einlage erwar-
ten.     Wilhelm Oberland

Solarkraftwerk MZG Albaching am Netz
Die Solarmodule auf dem Dach des Mehrzweckgebäudes liefern Strom seit Anfang April

Die Solaranlage auf dem neuen Mehrzweckgebäude am Albachinger Sportplatz
Foto: Oberland

Die Feuerwehr Albaching lädt 
alle Bürgerinnen und Bürger 
ein, den Umgang mit Hand-
feuerlöschern zu üben. Dazu 
gibt es Informationen zum Ver-
halten im Brandfall
Treffpunkt ist Samstag 31. Mai 
um 15 Uhr bei der Schreinerei 
Schwimmer in Stetten.

Freiw. Feuerwehr

630 Kilometer rund um Milano Maritima
Einheimischer Tourenführer begleitete den RSV Albaching

Albaching - Das Rennrad - 
Trainingslager in Milano Mari-
tima von 29. März bis 5. April 
war bei jedem Tag Sonne bis 
in die Abendstunden wieder 
hervorragende organisiert. Die 
Unterkunft, Verpf legung und 
Betreuung war unschlagbar. In 
den Tagen konnten in unserer 
Gruppe 630 Kilometer mit Igeo, 
einem einheimischen Touren-
führer, erradelt werden. Dieser 
Igeo ist Vorstand des großen 
Radsportvereins in Cesenati-
co. Hier besteht inzwischen ein 
herzlicher Kontakt. Die Stre-
ckenführung durch die Berge 
war für alle geeignet und die 
Informationen zu den verschie-
denen Regionen war gut ge-
wählt. Auch die gute Stimmung 

Die Radler des RSV Albaching in Montur vor ihrem Hotel 
in Milano Maritima.              Foto: Schmedding

konnten die Sitzbeschwerden 
nicht verderben. Ein großer 
Dank geht an Klaus Aigner, der 
die Fahrt durch Organisation 
eines Reisebus und Anhänger 

ermöglichte. Es wurde Kontakt 
zu deutschen, österreichischen 
und Schweizer Rennradfahren 
und Vereinen hergestellt.

Peter Schmedding

Inh. Joachim Sewald • Telefon: 08076-886922

Di. 6:00 bis 12:30 Uhr Do, Fr. 6:00 bis 18:00 Uhr
Sa. 6:00 bis 12:00 Uhr So. 7:30 bis 12:00 Uhr

Cafe OibichCafe Oibich

Öffnungszeiten:

kleine
Muttertagstorte

8,50 Euro

am Muttertag geöffnet

wir bitten
um Vorbestellung

Wir
haben auch

wieder
Muttertags Rosen

im Angebot

Jeden Freitag: Großes Sortiment an hausgemachten Torten
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Alles vom ImkerAlles vom Imker
Honig, Met, Honiglikör

Bienenwachskerzen
Honigseife u. Creme

Imkerei • Peter Vital
Großbrunn 1

83544 Albaching
Tel.: 08076-1864

Überraschung mit 
Musik und Gebet

Ursula Pfitzmaier feierte 80. Geburtstag

Freute sich über die vielen Gratulanten: Ursula Pfi tzmai-
er vom Albachinger Mühlenweg                     Foto: privat

Albaching (f k) - Zusammen 
mit der zahlreichen Verwandt-
schaft feierte Ursula Pfi tzmaier 
kürzlich ihren 80. Geburtstag. 
Die größte Freude und Überra-
schung bereitete ihr dabei ein 
Gottesdienst, den ihre Geschwi-
ster und Kinder in der Filialkir-
che von Rettenbach vorbereitet 
haben, die Messfeier zelebrierte 
Pfarrer Durner. Dass dabei ne-
ben dem Gebet auch die Musik 
nicht zu kurz kam, versteht sich 
von selbst, wenn man auf die 
Lebensgeschichte der Jubilarin 
blickt. 
Ursula Pfitzmaier, geb. Reich,  
w u rde im Apr i l  1928 a ls 
zweites von sieben Kindern auf 
dem Weberhof in Berg bei Ret-
tenbach geboren. Schon wäh-
rend der von ihr als schön und 
herzlich beschriebenen Kin-
der- und Jugendzeit begann sie 
mit dem Chorgesang, angeleitet 
durch ein sehr musikalisches 
Elternhaus. Über Auftritte mit 
den Geschwistern Reich kam 
sie auch nach Albaching und 
St. Christoph, wo sie während 
einer Feier ihren späteren Mann 
Michael kennenlernte. Im Jah-
re 1952 wurde geheiratet, aus 

der Ehe gingen zwei Buben 
und drei Mädchen hervor. Man 
baute das Haus am Mühlenweg 
aus und mit viel Gottvertrauen, 
so Ursula Pfitzmaier, wurde 
auch schwierige Phasen gemei-
stert. Auch nach dem Tod ihres 
Mannes im Jahre 2003 blieb die 
Jubilarin der Musik treu, mitt-
lerweile ist sie stolze 56 Jahre 
Mitglied des Albachinger Kir-
chenchores. 
Neben den Gratulationen aus 
dem Familienkreis freute sich 
Ursula Pfi tzmaier auch über den 
Besuch von Bürgermeister Sei-
dinger sowie über ein Gedicht 
der Frauengemeinschaft, deren 
erste Vorsitzende die Jubilarin 
ebenfalls einmal war. Gratu-
liert haben auch Pfarrer Mitter-
maier, der Frauenchor und der 
Kirchenchor. 
Erfreut zeigte sie sich auch über 
die vielen Geldspenden, die sie 
sich statt Geschenken erbeten 
und einem wohltätigen Zweck 
zugeleitet hat. „Denn wenn 
mir so lange die Gesundheit 
geschenkt wird“ so die Jubila-
rin, „dann möchte ich auch für 
andere noch etwas Nützliches 
tun.“  

Sonniges Südtirol statt 

Schneestürme in Bayern
Albaching - Während in Ba-
yern die Schneestürme tobten, 
war der Nachwuchs von 25. – 
28. März in Sachen Grundla-
gentraining in Südtirol bei son-
nigen Temperaturen unterwegs. 
Im Hotel Groff in Auer war die 
Gruppe sehr gut untergebracht. 
Drei Tage mit je 80 Kilometer 
sollten es werden. Stefan Zichtl, 
Konrad Schefthaler, Sebastian 
Blümel und Thilo Simke konn-
ten neben der Grundlage auch 
noch einige Anstiege, z.B. 2,5 
Km mit 18%, oder einige Berg-

tern, die auf eigene Kosten 
die Jugendlichen begleiteten 
und somit das erste Jugend-
trainingslager ermöglichten.
Die Abende waren sehr kurz-
weilig gestaltet und nach Ta-
gestouren freute sich jeder 
auf sein Bett. Auch ein Wett-
kampf für die Jugend, ein 
Duell mit Liegestützen und 
einigen Geschicklichkeitsspie-
len förderten den geselligen 
Ablauf des Trainingslager.
Im Verlauf des Trainingslager 
kristallisierte sich heraus, das 

Der RSV ist startbereit im Grundlagentraining in Südti-
rol. Foto: Schmedding
sprint über 250m mit teilweise 
18% Steigung einige Erfah-
rungen sammeln. Am ersten 
Tag ging es Richtung Süden 
und zwischen den Weinbergen 
zurück. Am zweiten Tag nach 
Bozen dann weiter in Rich-
tung Meran und über Eppan 
zurück durch die Weinberge. 
Vor dem Hotel hatte der Trai-
ner noch eine 2,5 Kilometer 
langen Anstieg mit 18 % auf 
dem Tagesplan. Trotz leichten 
murren war jeder danach bei 
der Abfahrt sofort bereit, diesen 
Anstieg erneut zu erradeln, da 
die schnelle Regeneration durch 
die gute Vorbereitung kein 
Problem war. Die Abschlie-
ßende Tour am drit ten Tag 
ging durch die wunderschönen 
Weinberge im Etschthal. Dank 
gilt den Betreuern und Beglei-

der Appetit zweier Radsport-
ler sehr ungezügelt war. Dieses 
stellten sie bei der Heimreise 
unter Beweis. Kurzer Stopp bei 
Mac Donalds und Stefan Zichtl 
und Sebastian Blümel ver-
zehrten insgesamt 20 Burger im 
Lokal. Als Belohnung bekamen 
Sie vom Geschäftsführer je eine 
Apfeltasche, die natürlich ange-
nommen wurden.

Peter Schmedding
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                      Unterricht Donnerstag 19:00 – 20:30 Uhr 
       Anmeldung und Auskunft ab 18:30. Kursteilnahme jederzeit! 
                 Intensiv- und Ferienkurse möglich, Ausbildung in den 
                      Klassen: A, B, BE, C, CE, T, L, M, S und Mofa. 
       Wir schulen mit topmodernen Fahrzeugen z. B. Kawasaki ER6 mit 
       ABS, LKW MAN TGA 410, Traktor Steyr 9100 mit Tandem-Kipper, 
                           BMW1-er und Audi A3 Sportpack; 
        Schnell und sicher zum Führerschein! 

Fahrschule Eggerl 
„Fahren lernen bei den Profis“ 

Telefon 08071/925880 od. 01717588884 
Wasserburgerstr. 6- 83544 Albaching 

Die musikalische Vielfalt
Kurzportraits aller Gesangs- und Musikgruppen im Nb-Magazin

Albaching (f k) - In musika-
lischer Hinsicht ist ganz schön 
was geboten im Verbreitungsge-
biet des Nasenbach-Magazins. 
Diesmal sehen sie den dritten 
Teil unserer Musikantenecke 
mit kurzen Portraits von Ge-
sangs- und Musikgruppen. 
Es gilt auch weiterhin: Senden 
sie uns ein Foto ihrer Gruppe 
und die wichtigsten Daten (Stil-
richtung, Gründungsdaten usw.) 
möglichst bald per e-mail unter 
dem Stichwort „Musikantene-
cke“ an: nb-verein@albaching.

Frauensingkreis Albaching
Vor rund zwanzig Jahren wurde der Frauensingkreis Albaching 
auf Initiative von Maria Ramsl gegründet. Der Chor gestaltet 
hauptsächlich kirchliche Marienfeiern, Geburtstagsfeiern und 
wirkt bei Trauerfeiern von Mitgliedern der kfd mit. Als Soli-
stinnen wirken hauptsächlich Irmi Hahn, Angela Sanftl und seit 
neuestem auch Petra Posselt (nicht auf dem Bild). 
Des weiteren singen: Ursula Pfi tzmaier, Irmgard Limbrunner, Ma-
ria Platzer, Resi Thurnhuber, Josefa Reithmeier, Elisabeth Spagl, 
Cilli Kromer, Gertraud Freundl, Gabi Montag, Hedda Tremmel, 
Waltraud Gugg und Lia Holzner. Für die Organisation ist Maria 
Ramsl zuständig.  
Kontakt: Chorleiterin Rosemarie Stummer (08076 / 1881) 

Oberkrainer und Schlager: Bayern Zwoa
Franz Schneider und Gustl Wimmer spielen auf Hochzeiten, Ge-
burtstagsfeiern, Faschingsbällen, Weinfesten und überall sonst, 
wo Stimmungs- und Unterhaltungsmusik erwünscht ist. Die Stär-
ken der beiden sind Oberkrainer-, Schlager- und Tanzmusik. 
Kontakt: Gustl Wimmer Tel.: 08076/887748 

de. Wir werden sämtliche Zu-
sendungen in den nächsten Aus-
gaben des Nasenbach-Magazins 
kostenlos veröffentlichen. 
Einzige Voraussetzung ist, dass 
mindestens ein Gruppenmit-
glied seinen Hauptwohnsitz 
im Verbreitungsgebiet des Na-
senbach-Magazins (Albaching, 
Maitenbeth, Rechtmehring, St. 
Christoph) hat. Wir freuen uns 
auf viele Zusendungen. Bei Fra-
gen wenden sie sich an Franz 
Konrad (08076/7182). 
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im Verbreitungsgebiet
Musikantenecke Teil 3: Von Bayern Zwoa bis zu den Stockerer Sängerinnen

Bunt durchgemischt: die Gruppe „Mosaik“
Weil sie aus den verschiedensten Ecken der Gemeinden Albaching 
und Rechtmehring zusammengefunden haben, gaben sie sich den 
Namen „Mosaik“: Ingrid Paul, Sonja Manzinger, Melanie Engel-
mann, Lisa Bierwirth, Magdalena Stürzl, Katja Kromer (nicht 
auf dem Bild), Simone Tröstl, Johanna Ganslmeier, Maria Kern 
und Andrea Engelmann spielen hauptsächlich Instrumentalstücke 
und haben schon einige Auftritte in Albaching und Rechtmehring 
absolviert. Neue Mitglieder (besonders männliche!) sind herzlich 
willkommen.
Kontakt: Magdalena Stürzl (08076 / 88 64 06)

Die „Stockerer Sängerinnen“
Aus den Stockerer Dirndl wurden die Stockerer Sängerinnen. 
Dirndl kann man mittlerweile nicht mehr sagen. Irmi Hahn (aus 
Berg bei Albaching), Petra Posselt (aus Stockamühle bei Alba-
ching) und Monika Kaspar (aus Scheidsöd bei Pfaffi ng) singen 
mit ihrem Dreigesang auf verschiedenen volksmusikalischen Ver-
anstaltungen, wie z. B. Hoagarten und Adventsingen, sowie bei 
kirchlichen Festen wie Trauungen, Maiandachten usw.
Sepp Mittermair aus Pfaffi ng (nicht auf dem Bild), unterstützt sie 
mit Rat und Tat: seit der „Gründung“ begleitet er sie mit seiner 
Gitarre. Der Name „Stockerer“ stammt übrigens von der Stocka-
mühle, dort wo vor 27 ! Jahren alles begann.
Kontakt: Petra Posselt (08076/7284),  Irmi Hahn (08076/886914) 
oder Monika Kaspar (08076/886703). 

SCHMID-LANDTECHNIK
GmbH

Hauptstraße 11
83562 Rechtmehring

Telefon

(0 80 76) 91 88 - 0
Telefax

(0 80 76) 91 88 - 20
E-Mail:

Internet:

info@schmid-landtechnik.de
www.schmid-landtechnik.de

Metallbau

Forst- und Gartentechnik

Melktechnik

Evi´s Nagelstudio
Nageldesign, Fingernagelverlängerung,
Naturnagelverstärkung, u.v.m.

- Termine nach Vereinbarung -

Nageldesign, Fingernagelverlängerung,
Naturnagelverstärkung, u.v.m.

- Termine nach Vereinbarung -

Evi Eberherr
Willerstett 7
83562 Rechtmehring

Tel. 080 76 / 88 67 22
Mobil 0171 / 71 84 85 6
mail: evis-nagelstudio@t-online.de



16 Mai 2008Vereine

N
E
U

N
E
U

Bäckerei Daumoser ehrt
langjährige Mitarbeiter

Rechtmehring - Im Rahmen einer Betriebsfeier wurde für 
25 Jahre betriebstreue Traudl Holzner und Cäcilie Wla-
siuk geehrt. Frau Holzner arbeitet seit Übernahme des 
Edeka Geschäfts in der Filiale in Maitenbeth. Frau Wlasi-
uk war der 14. Nothelfer des Betriebes immer wenn Not 
am Mann war, konnte die Firma Daumoser  mit Frau Wla-
siuk rechnen. Dafür gilt beiden ein extra Dank (oben).
Mit einem Präsent über zehn Jahre gute Zusammenarbeit 
bedankt sich die Geschäftsleitung der Bäckerei Daumo-
ser bei Brigitte Fertel, Maria Oppenrieder, Roland Dau-
moser, Irmi Setz, Elfriede Daumoser, Marianne Beranek, 
Rosi Moser, Christine Dollinger, Michael Wagner, Zeno 
Daumoser, Brigitte Haupt (unten)       Werner Daumoser

..
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Maitenbeth, Albaching, Edling, Rosenberg

Rechtmehring Freimehring
Schulstr. 1, Tel.: 08076 / 269

GmbH AlbachingMaitenbeth • • Rosenberg

Ihre Partner für
Nahversorgung

Bitte beachten Sie unsere Werbeblätter in der Tagespost

Unsere Brotsorten werden ausschließlich aus Natursauerteig hergestellt

Angebote im Mai / Juni - Für die Grillsaison

tee
füürr SSiiee seit 1

in verschiedenen
Geschmacksrichtungen

Stk. -,75  Euro

Radi mit Butter, Brot und Bier

Albaching - Das alljährliche Radiessen des Gartenbau-
vereins fand auch heuer wieder großen Anklang. Der 
frische Radi, dazu Butter, Brot und eine Oibichna Hoibe 
hatte es den Besuchern angetan. Zusätzlich wurden haus-
gemachte Kuchen und Torten serviert, die zusammen mit 
Kaffee oder Tee die Gaumen der Gäste verwöhnten. Der 
Reinerlös wird zur Bepfl anzung der Pfarrinsel verwendet. 
Die Vorstandschaft bedankt sich sehr herzlich bei den 
zahlreichen Besuchern.         Anni Weber
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Ihr braucht‘s jetzt net Angst ham, es wird koa Thriller
i bin a koa Dichter, i schreib mi blos Schiller.

Und seit‘s a net bang, es dauert net lang
25 Jahr, dös is a lange Zeit,

gibts jetzt den Frauen-Stricker-Kreis.
Es war ein kommen und ein gehen, die vielen Jahr,

doch a harter Kern is blim und dö san heut da.

Viel is gschehen, in den Winter-Dienstag-Abend
wir ham gstrickt, ghäckelt, bastelt und Witz erzählt

und a sonst oft viel glacht.
Nur oans is uns no nia passiert,

dass uns zum Patenverein ham gekührt.

Und no dazua von an ganz jungen Club,
wo uns doch scho langsam dös Zipperlein druckt.

Dös von Euch is a große Ehr, möcht i sogn
und i hob gmoant, dass an April-Scherz gmacht hom.

Schnell hab i überlegt, wos kunnt ma do macha,
dass a bissl a Spaß werd und epps zum Lacha.

Über den Stammtisch der sich Chicken-Point nennt,
kann i net viel sogn - weil ma se ja net so lang kennt.

Auf deutsch müaßat des hoaßen: junge Hühner
und Point hoaßt Punkt aber englisch lern i deswegn nimmer.

Über unsere Frauen da wüssat i mehr,
doch heut mog i nix sogn, dös ghört do net her.

Blos d‘Sanftl Elisabeth, do kon i mi besinnen
hot an 10 Meter langen Schal gstrickt, mit an Muster drinnen.

Fürn Bazar ham ma wochenlang gstrickt,
diskutiert, abgschätzt und recht gscheidt gredt.

Doch dös Patenbitten heut is für uns Neuland,
drum muaß ma scho frogn,

ob wir uns mit so viele junge Leut a vertrogn?
Kommt Zeit, kommt Rat, so hob i mir denkt

und heut machma d‘Irmgard und i euch a kloans Gschenk.
Es is net Wertvoll, koane Brillianten, koa Fleisch und koa Fisch

und wenns dann nei schauts, dann segts es wos is.

Jetzt wars boid a bissl lang worn die Litanei,
aber zum Abschluss song ma - 

am 31. Mai san mir Strickerinnen olle dabei

Resi Schiller

Chicken-Point beim Patenbitten
Stricker-Damen erstmals als Patenverein nominiert

Beim Patenbitten im Maibaumstüberl beim Demmel in Moos 
zeigten Frauengenerationen, dass sie durchaus viel Spaß verste-
hen:

Die Strickerinnen (hinten) und im Vordergrund die „Mä-
dels“ vom Chicken-Point klassisch im Dirndl.

Reinhauen beim 3-Gängemenü. Allerdings mussten die 
jungen Damen mit Zahnstocher ihr Mahl einnehmen.

Glossar

Chicken   - Das Haushuhn (Gallus gallus domesticus)
Point   - Punkt (Geometrie), ein nichtausgedehnter
     Ort in einem beliebigen Raum

Chicken-Point: (humoristisch) Ein Treffpunkt von jungen 
Haushühnern an einem Ort in Schacha. Hierbei sind aber nicht 
die Hühner-Stallungen von Burgi Friesinger gemeint, sondern 
die Wohnung von Rita Neumann. Und die Hühner sind zwar 
Zweifüßer aber menschlicher und nicht tierischer Natur.

Chicken-Point: (das Märchen) Einige sehr feminine jungen Da-
men hatten das Warten auf ihre fußballbegeisterten Männer 
satt und trafen sich an einem geheimen Ort in der Nähe vom 
Chicken-Wast. Sie verbündeten sich spontan und organisieren 
in sporadischen Abständen wilde Feten in alten Roßställen. 
Und die Moral von der Geschicht: Vernachlässigt die Frauen 
nicht. 

Hobbykünstler-Ausstellung 
in der Alpichahalle

Albaching - Eine Hobbykünst-
ler-Ausstellung findet am 28. 
September in der Alpicha-Halle 
statt. Veranstalter sind die Frau-
engemeinschaft gemeinsam mit 
der Bücherei.
Albachinger Hobbykünstler und 
Sammler von Gegenständen al-

ler Art haben Gelegenheit, ihre 
„Schätze und Kostbarkeiten“ 
auszustellen. Es handelt sich 
jedoch um keine Verkaufsaus-
stellung.
Anmeldungen nimmt die Vor-
standschaft der kfd entgegen 
oder unter Tel. 1829.
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Nb-Jahrbücher begeistern Leser

Albaching - Vor einiger Zeit erhielt die Pfarrbücherei Al-
baching vom Nasenbach-Verein in Vertretung von Franz 
Konrad eine Spende. Hierbei handelt es sich um gebun-
dene Jahrbücher der Nasenbachausgaben der Jahre 
1990 bis 2007. Diese fi nden bereits großen Anklang bei 
unseren Lesern. Vor allem in den älteren Ausgaben wird 
gerne gestöbert, da es immer wieder interessant ist, ver-
gangene Ereignisse in Erinnerung zu rufen.
Für diese einzigartige Spende möchte sich das Bücherei-
team noch einmal recht herzlich beim Nasenbach-Verein 
bedanken.          Das Büchereiteam

Ristorante Pizzeria

Besuchen Sie uns und genießen Sie die
italienischen Küche und den

rustikalen Flair unserer Pizzeria

Öffnungszeiten
11°° - 14°° Uhr
17°° - 23°° Uhr

Montag Ruhetag

Familie Di Lena
Inh. Patrick Di Lena

Kreuzstr 3
83544 Albaching

Telefon: 0 80 76 - 88 919 37

4,90 Euro

-,70 Euro

Mittagstisch Mo-Fr.
je Gericht 4,90 Euro

Selbstgmachtes Eis
je Kugel -,70 Euro

Alle Pizzen & Nudelgerichte

FLIESEN-LIPP

Rosenbergerstrasse 20 83527 Haag i.OB

Tel.08072-98401 - Fax 08072-98402 - fliesen-lipp@t-online.de

3D Planung

25
Jahre

Meisterbetrieb im Fliesen- und Plattenhandwerk

- Beratung und Verkauf in

unserer Ausstellung

- 3-D Planung und Verlegung

- Sanierungen aus einer Hand

Anneliese Obermaier und Angela Sanftl vom Büche-
reiteam mit einigen Nb-Jahresbänden
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Abteilungsleiter Helmut Maier 
ging in seinem Rückblick auf 
die wichtigsten Ereignisse der 
abgelaufenen Amtsperiode ein. 
An erster Stelle rangierte  dabei 
der Bau des Mehrzweckgebäu-
des mit dem Ausbau der neuen 
Räumlichkeiten der Stockschüt-
zen in Eigenleistung. 
Auf diese neue Heimstätte -so 
Maier - können die Stockschüt-
zen zu Recht stolz sein. Nun 
müsse das Geschaffene ent-
sprechend genutzt und erhal-
ten werden. Beim anwesenden 
Ersten Bürgermeister August 
Seidinger bedankte sich Maier 
ganz besonders für die Über-
nahme der Rohbaukosten durch 
die Gemeinde und nicht zuletzt 
bei ihm für seinen persönlichen 
Einsatz bei den Ausbaumaß-
nahmen. 
Nicht zu vergessen sei in die-
sem Zusammenhang auch die 
Kostenübernahme für die Sa-
nierung der vier Sommerstock-
bahnen, die immerhin zwanzig 

Stockschützenführung bleibt im Amt
Helmut Maier für weitere drei Jahre gewählt

Jahre auf dem „Buckel“ hatten. 
Die Stockschützen haben somit 
nun eine den jetzigen Standard 
entsprechende Anlage, die si-
cher für viele Jahre eine pro-
blemlose Sportausausübung 
gewährleistet.

Viele Veranstaltungen

der Stockschützen
Eine besondere Ehre sei es auch 
gewesen, dass der Eisschieß-
kreis Inn-Chiem nach 1996 im 
Jahre 2006 den Albachinger 
Stockschützen zum zweiten 
mal die Ausrichtung des Kreis-
festabends übertrug. Auch die 
sonstigen gesellschaftlichen 
Veranstaltungen (Schaf kopf-
turniere, Brotzeit-Watt‘n , Jah-
resabschlussfeier) seien immer 
recht gut besucht gewesen. Ein 
kleiner Wehmutstropfen sei le-
diglich, dass man in der Jugend-
arbeit nicht weiter gekommen 
sei. Man will hier noch einmal 
aktiv werden, Franz Meixner 

stellte sich noch bei der Ver-
sammlung spontan für das Amt 
des Jugendwarts zur Verfügung. 
Bezüglich der sportlichen Er-
eignisse berichtete Maier, dass 
man insgesamt an 65 Turnieren 
teilgenommen habe, davon wa-
ren 36 Herren-, 17 Mixed- und 
12 Damen-Einsätze.
Man habe dabei relativ viele 
„Stockerl-Plätze“ erreichen kön-
nen, vor allem bei den eigenen 
Turnieren. Sehr erfolgreich sei 
man auch bei den zahlreichen 
„Brotzeit-Vergleichskämpfen“ 
gewesen. 
Neue Vereinsmeister wurden 
bei den Herren Klaus Oster-
maier und bei den Damen  Ma-
rianne Schatz. In den Meister-
schaftsrunden habe man bis auf 
die Damen (Eis) gut die jewei-
lige Klasse halten können. Dazu 
berichtete Damenwartin Ma-
rianne Schatz: Nach einem 6. 
Platz (bei 15 Teams) in der Vor-
runde, fi el das Team aufgrund 
einer „durchwachsenen“ Rück-
runde noch auf den 11. Platz 
zurück. Dies bedeutet aufgrund 
einer einhergehenden Reduzie-
rung der Klassenstärke von 15 
auf 13 Teams -zumindest nach 
dem jetzigen Stand- dass man 
wahrscheinlich den Weg in die  
Landesliga antreten muss. Auch 
die Sparte „Mixed“ sei recht er-

folgreich gewesen, so 2. Abtei-
lungsleiter Wilhelm Oberland. 
Man habe etliche vordere Plätze 
bei den zahlreichen Turnieren 
erzielt. Über geordnete Finanz-
verhältnisse konnte Kassenwar-
tin Johanna Moser berichten. 
So habe man den aus dem Bau 
des Stockschützenheims ent-
standenen  fünfstelligen Schul-
denstand im vergangenen Jahr 
bereits um 2.000 Euro abbauen 
können.
Unter dem Tagesordnungspunkt 
„Wünsche/Anträge/Bekanntga-
ben“ gab Maier noch bekannt, 
dass zur Zeit eine „Trainings-
Anzugs-Aktion“ laufe, die von 
der örtlichen Sparkasse wesent-
lich bezuschusst werde. Inte-
ressenten sollen sich umgehend 
melden und die Anzüge probie-
ren. Außerdem werde in Kürze 
auf dem Dach des Mehrzweck-
gebäudes eine Photovoltaikan-
lage montiert.
SVA-Hauptvorstand Günter 
Ganslmeier wies zum Schluss 
noch auf die anstehenden Fei-
erlichkeiten in diesem Jahr, 
insbesondere auf das 40-jäh-
rige Vereinsjubiläum und auf 
1200 Jahre Albaching, hin. Er 
bat insbesondere um tatkräftige 
Mithilfe und Eintragung in die 
aufl iegenden Arbeits-Einsatzli-
sten. 

Albaching - Trotz zunächst einiger Bedenken, stellte sich 
die bisherige Abteilungsleitung wieder für drei Amts-
jahre zur Verfügung. Nachdem es zudem keine weiteren 
Kandidaten gab, hatte der Wahlausschuss unter dem 
Vorsitz vom SVA-Hauptvorstand Günter Ganslmeier ein 
leichtes Amt und konnte per Akklamation das bewährte 
Team für weitere drei Jahre bestätigen.

Alpenverein Wasserburg
Vereinsabend

Am Dienstag, 13. Mai um 20 Uhr
im Wirtshaus Paulaner, Wasserburg

Eintritt frei - Öffentliche Veranstaltung

Albaching / Falkenberg - RSV 
Fahrer mit hervorragender Lei-
stung am Falkenberg RSV star-
tete am Freitag, den 2. Mai beim 
Einzelzeitfahren im Landkreis 
Ebersberg. Konrad Schefthaler 
konnte sich beim Bergzeitfah-
ren von Moosach auf den Fal-
kenberg erneut die 20 Punkte 
als Nachwuchsfahrer sichern. 
Der harte Kurs ging 2 Kilome-
ter steil bergauf und verlangte 
jeden Teilnehmer das Äußerste 

Albaching - Am Sonntag, den 
1. Juni fi ndet im Trainingsraum 
am Sportplatz ein Tag der of-
fenen Tür statt. Hier gibt es 
bei Kaffee und Kuchen einen 
Einblick in das Training des 
RSV Albaching. Es kann auch 
ein Probetraining auf Rollen 
absolviert werden. Es werden 

auch geführte Touren angebo-
ten. Geplant ist ein Nachwuchs-
kriterium in Albaching. Hier 
könnten Schüler und Jugendli-
che aus Albaching erstmals an 
einem Rennen teilnehmen. Es 
kann mit normalen Rädern oder 
Mountainbikes teilgenommen 
werden.        Peter Schmedding

Tag der offenen Tür beim RSV

ab. Im Vorteil waren die leich-
teren Sportler, was aber die 
gewichtigen Teilnehmer nicht 
abschreckte. Dabei sein ist alles 
im Sport, nur einer kann gewin-
nen.
Bei den Elite-Teilnehmern des 
RSV gewann Haas Josef mit der 
hervorragenden Zeit von 5:29 
Minuten vor Peter Schmedding 
und war damit unter den besten 
Zeitfahrern. 
       Peter Schmedding

Gute Leistung in Falkenberg
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Sie gehen mit: 49 Jugendliche auf
Firmlinge aus der Pfarrgemeinde Albaching bereiten sich in

Unter der Leitung von Johanna Ganslmeier und Traudl 
Stöckl bereiten sich vor: Florian Stöckl, Katharina Frie-
singer, Florian Kranzeder, Roberto Zanellato, Janine 
Tolksdorf, Thomas Bauer und Franziska Preuß (von 
links).                Foto: Stöckl

Unter der Leitung von Monika Voglsammer und Nicole 
Schreyer bereiten sich vor: Michael Auberger, Lisa Hal-
ler, Alfred Göbl, Raphael Stürzl, Thomas Neuner und 
Friederike Kowol (von links). Auf dem Foto fehlt Gerhard 
Schwimmer.                                                  Foto: Neuner

Unter der Leitung von Verena Wimmer und Hans Raab 
bereiten sich vor: Andreas Rausch, Leonhard Raab, Si-
mon Voglsammer, Maxi Friesinger, Katharina Grabl (ste-
hend), Florian Merwald und Karin Weinzierl (vorne).
           Foto: Wimmer

Albaching (fk) - Bereits mitten 
in den Vorbereitungen befi nden 
sich die insgesamt 49 Albachin-
ger Firmlinge. 
Gestartet war man mit einer 
gemeinsamen Teilnahme an 
einem Jugendkreuzweg in Bad 
Feilnbach. Mittlerweile haben 
die insgesamt sieben Gruppen 
bereits einen Großteil ihrer Vor-
bereitungstreffen absolviert.

Im weiteren Verlauf ist noch 
die gemeinsame Teilnahme an 
der Maiandacht der Landjugend 
am Freitag, 16. Mai geplant. 
Am Donnerstag, 29. Mai ist die 
Beichte geplant und in der Wo-
che vor dem Fest findet noch 
eine gemeinsame Probe statt. 
Die Firmung findet dann am 
Sonntag, 15. Juni in der Alba-
chinger Pfarrkirche statt.

übernehme:

Planung, Ausschreibung,
und Beratung für:

Wohnhäuser, landwirtsch.
Bauten, Garagen, usw.

Franz Sanftl
Maurermeister und
Bautechniker

Berg 11
83544 Albaching

Tel. 08076/1452
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dem Weg zur heiligen Firmung
sieben Gruppen gemeinsam auf Sonntag, 15. Juni vor

Unter der Leitung von Anneliese und Hermann Obermai-
er bereiten sich vor: Martina Obermaier, Katrin Voglsam-
mer, Patrick Kainz, Astrid Ringlstetter, Sebastian Blü-
mel, Fabian Rubelius, Simon Pfi tzmaier und Johannes 
Konrad (von links).        Foto: Obermaier

Unter der Leitung von Christiane Bauer und Kathrin Lux 
bereiten sich vor: Sebastian Friesinger, Benedikt Leitl, 
Alexander Bauer, Marina Reidl, Alexandra Lux, Veronika 
Reidl und Christian Stiglmeier (von links).
               Foto: Mayer

Unter der Leitung von Inge Reuter und Stefan Zehent-
mair bereiten sich vor: Josef Killi, Thomas Seidl, Chri-
stian Albrecht, Julia Reuter, Veronika Barth und Andreas 
Killi.                      Foto: Reuter

Unter der Leitung von Christa Weber und Renate Ett-
müller bereiten sich vor: Michael Seidinger, Johanna 
Obermaier, Kerstin Ettmüller, Gabriel Daumoser, Markus 
Weber, Stefan Bauer und Christian Seidinger.                                          
                  Foto: Ettmüller

Täglich ein gutes Stück vom Glück

Unsere Brotsorten werden

ausschließlich mit

und

hergestellt.

hausgemachtem

Natursauerteig

ohne chemische Zusätze

Kirchdorfer Straße 16 • Haag i OB.
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Männerkongreg.

Zur Abendmesse mit der Auf-
nahme neuer Mitglieder lädt 
die Männerkongregation am 
Samstag, 10. Mai um 19.15 Uhr 
ein. Mit dabei ist auch der Prä-
ses der Kongregation, Bruder 
Marinus Parzinger aus Altöt-
ting. 
Vor der Messe ist um 18.45 Uhr 
ein Rosenkranz für Priester und 
Ordensberufe, nach der Abend-
messe trifft man sich im Wirts-
haus Kalteneck zur Aussprache 
über zeitliche und kirchliche 
Fragen.
Die ganze Pfarrei ist zu allen 
Veranstaltungen herzlich einge-
laden.  

Schulung für Pflegepartner
Caritas-Zentrum Wasserburg lädt ein

Wasserburg (fk) - Das Caritas-
Zentrum Wasserburg bietet seit 
vielen Jahren Unterstützung für 
pfl egende Angehörige durch den 
Einsatz von Pfl egepartnern an. 
Diese übernehmen stundenwei-
se die Betreuung der kranken 
Familienmitglieder, damit die 
Angehörigen in Ruhe einkau-
fen, zum Arzt oder sich einfach 
ein paar Stunden Freizeit gön-
nen können. 
Wegen des großen Bedarfs wer-
den neue Helferinnen und Hel-
fer gesucht, die gegen eine Auf-
wandsentschädigung einzelne 
Familien zwei bis sechs Stunden 
in der Wochen unterstützen. 
Damit die Helfer den Anfor-
derungen, speziell auch im 
Umgang mit Menschen mit 

Demenz-Erkrankungen gerecht 
werden, fi ndet von Ende Mai bis 
Juli ein Schulung dazu statt. 
Interessierte wenden sich bitte 
an das Caritas-Zentrum (Tele-
fon 08071 / 90 63 10). 

Kirche Albaching

Der nächste Wortgottesdienst 
mit der Gruppe „Saitenaltar“ 
- zusammen mit den Wortgottes-
dienstleitern Johannes Wimmer 
und Günter Ganslmeier - fi ndet 
am Sonntag, den 18. Mai um 10 
Uhr in der Pfarrkirche statt. 

Der nächste Familiengottes-
dienst findet am Sonntag, 1. 
Juni um 10 Uhr in der Pfarr-
kirche statt. Die ganze Pfarrge-
meinde ist dazu herzlich einge-
laden, besonders die Familien 
mit ihren Kindern. 

Zur Radlfahrt lädt der Obst- 
und Gartenbauverein am 22. 
Mai ein. Es darf wird mal kräf-
tig in die Pedale getreten! Die 
Fahrt führt ins Seecafé nach So-
yen. Treffpunkt ist um 13 Uhr 
am Maibaum. Bei schlechter 
Witterung fi ndet die Fahrt nicht 
statt. Ein gemeinsamer Ausfl ug der 

kfd Albaching und des Garten-
bauvereins nach Maria Plain/
Rossfeldstraße fi ndet am Mon-
tag, 9. Juni statt. Abfahrt ist um 
8.15 Uhr am Feuerwehrhaus. 
Die Ankunft in Albaching ist 
um ca. 17 Uhr. Anmeldungen: 
Liste im Glockenhaus oder bei 
Lisl Gäch, Tel. 1829.

Frauen

Obst- / Gartenbau

Pfarrgemeinderat brachte Weisert

Albaching (gg) - Der Pfarrgemeinderat Albaching gratu-
lierte ihrem jüngsten Mitglied zum jüngsten Nachwuchs. 
Rita Neumann erhielt vom PGR ein Präsent für den klei-
nen Vinzent.            Foto: Fritz Müller

Ambulante Kranken - u. Altenpflege
Betreutes Wohnen

Wir bieten fachkundige Pflege von Kranken und
Alten Menschen mit folgenden Leistungen

�

�

�

�

�

Pflegeleistungsberatung
Grundpflege
Behandlungspflege
Verleih u. Vermittlung von
Pflegehilfsmitteln
Betreutes Wohnen

Reiter Str. 24 83527 HAAG/ OBB.
EHLING ANTON

TEL. ( 08072 ) 374 915 FAX ( 08072 ) 374 915
www.ambuka.de E - Mail : ambuka@iiv.de

AMBUKA
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Neue T-Shirts für die Ministranten
Albachinger Minis veranstalten Ministrantentag für umliegende Pfarreien

Albaching - Wie wir schon in 
der letzten Ausgabe angekündi-
gt haben, fand am 19. April in 
Albaching ein Ministrantentag 
statt, zu dem die Minis aus den 
umliegenden Pfarreien eingela-
den waren, um sich gegenseitig 
ein wenig kennenzulernen.
So einen Tag mit diesen Pfar-
reien wollten wir machen, weil 
bei uns rundherum die Grenzen 
der verschiedenen Dekanate 
sind. Und um auch mit anderen 
Minis, außerhalb des Dekanats 
Bekanntschaft zu machen, tra-
fen am Samstag, den 19.4. um 
ca. 9.00 Uhr 110 Ministranten 
in Albaching ein, um sich für 
den Gottesdienst fertig zu ma-
chen, indem sie ihre Gewänder 
anzogen und sich vor der Kirche 
zum Einzug aufstellten. 
Um 10 Uhr begann dann der 
Gottesdienst mit dem Thema 
„Auf der Suche nach Gott“, 
den wir zusammen mit Herrn 
Weihbischof Haßlberger, Herrn 
Pfarrer Mittermeier, Herrn Dia-
kon Lindner, und dem Jugend-
seelsorger unseres Dekanats, 
Tobias Gaiser, feiern durften. 
Musikalisch wurde der Gottes-
dienst von der Rhythmusgrup-

pe „Neues Leben“  mit ihren 
schwungvollen Liedern um-
rahmt.
Nach dem Gottesdienst, den 
wir mit dem Lied „We are the 
world“ beendeten ging es ab in 
die Alpicha-Halle, um sich mit 
Wiener, Hotdogs und Salaten 
für das „Spiel ohne Grenzen“, 
das am Nachmittag stattfi nden 
sollte, zu stärken. 
Durch die fl eißigen Gebete des 
Bischofs und bestimmt vieler 
anderer noch dazu, kam am 
Nachmittag dann doch noch die 
Sonne heraus, sodass das Nach-
mittagsprogramm auch gerettet 
war. 

Scherzfragen und

Bibelzitate
Also machten sich nach dem 
Mittagessen 12 Gruppen mit 
einer Landkarte und einem Zet-
tel voller Scherzfragen und Bi-
belfragen auf, um die verschie-
denen Stationen zu finden, die 
im Dorfzentrum verteilt waren. 
Bei jeder Station konnten sie 
Punkte gewinnen, um später als 
Sieger nach Hause zu gehen.
Bei Spielen wie z.B. Maßkrug-
schieben, Teebeutelweitwurf, 
Bobbycarrennen konnte jede 
Pfarrei zeigen was sie kann. Um 
16.30 Uhr war Ende des Spiels 
und die Gruppen mussten ihre 
Zettel abliefern, damit ausge-
wertet werden konnte, wer der 
Sieger des Spiels war. 
Während die Leitung schwer 
beschäftigt war mit der Aus-
wertung der vielen Gruppen, 
hatten die Minis noch mal die 
Möglichkeit ihren Hunger am 
Kuchenbuffet zu stillen. 

Um 17 Uhr begann dann end-
lich die Siegerehrung. Jeder 
Teilnehmer bekam eine eigene 
Medaille als Erinnerung an den 
Minitag in Albaching. 
Es war ein wunderschöner Tag, 
an den wir alle sehr gerne zu-
rückdenken!!
An dieser Stelle wollen wir uns  
noch bei einigen Leuten bedan-
ken. In erster Linie einmal bei 
allen Helfern, die entweder am 
Verkauf oder beim Abspülen 
beteiligt waren, oder bei un-
seren Stationshelfern, die die 
Stationen geleitet haben und bei 
der anschließenden Auswertung 
geholfen haben. Vielen Dank!!
Ein großer Dank gilt auch den 
Eltern, die uns mit zahlreichen 
Kuchen- und Salatspenden ver-
sorgt haben.
Danke sagen möchten wir dem 
Nasenbachverein, denn Dank 
Ihnen konnten wir am 19. April 

unsere neuen Mini-T-Shirts tra-
gen. Vielen Dank für die fi nan-
zielle Unterstützung, sonst wäre 
uns diese Anschaffung nicht 
möglich gewesen.
Vielen Dank auch an unseren 
Pfarrer, Herrn Mittermeier, der 
uns sofort, als wir die Idee hat-
ten, ermutigt hat und uns mit 
Rat und Tat zur Seite stand, 
wenn wir irgendwelche Fragen 
hatten.
Wir, die Ministrantenleitung, 
wollen uns einfach noch einmal 
bei allen bedanken, die uns, in 
welcher Form auch immer, ge-
holfen und unterstützt haben 
und uns immer zur Seite stehen, 
wenn wir sie brauchen. Natür-
lich gilt der größte Dank allen 
Minis, die an dem Tag gekom-
men sind und mitgemacht ha-
ben, obwohl sie nicht so recht 
gewusst haben, was sie erwar-
tet. DANKE!!
Danke auch an alle, die am 19. 
in der Kirche waren und ge-
meinsam mit uns den wichtigen 
Tag gefeiert haben.
Vielen Dank wollen wir auch 
Günter Ganslmeier sagen, weil 
er immer  für uns da ist und uns 
hilft, ob beim ökumenischen 
Gottesdienst, bei den T-Shirts 
oder bei allen Fragen, die wir 
haben, du bist immer für uns da. 
Danke dir!!

Die Ministrantenleitung, 
Anna Binsteiner

Sabine Tröstl
Christiane Schuster

Die Ministrantenleitung präsentiert stolz, die mit Hilfe 
der Spende des NB-Vereins gekauften T-Shirts

Foto: Müller
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Mechanische Werkstätte  

Kraftfahrzeuge

Landmaschinen   

Ersatzteile

Dorfstraße 11 • 83544 Albaching •Tel (08076) 225 • Fax  8627

W ir machen, dass es fährt .
w w w.go1a.de

Sommerreifen

Fachberatung bei der Reifenwahl
Radwechsel mit Auswuchten
Einlagerung Ihrer Winterreifen
Achs- und Spurvermessung

Nächste TÜV- 

und AU-Termine:

28.5./25.6./30.7.

Gemeinsamer Pfarrausflug mit Pfaffing
Pfarrgemeinderat tagte im Mai - Verbandswallfahrt am 21. September

Albaching (fm) - Zur Besin-
nung verlas Klaus Ettmüller ei-
nen Text mit dem Thema: Schau 
auf dich und die Deinen bevor 
du auf Andere zeigst. 
Rückschauend war der Emm-
ausgang mit 83 Teilnehmern gut 
besucht. Gabriele Bauer dankte 
Diakon Lindner für die Vorbe-
reitung der Emmausgeschichte 
und für das Brotbrechen. Chri-
sta Heinrich bedankte sich bei 
der Familie Moser mit einem 
Blumenstrauß für die Überlas-
sung der geheizten Garage und 

für die Hilfe beim Besorgen 
und Aufstellen der Biertisch-
garnituren.
Zur Pfarrverbandswallfahrt 
am 21. September hat Gabriele 
Bauer mit der PGR-Vorsitzen-
den von Pfaffing Frau Schmid 
telefoniert und abgesprochen, 
dass für beide Pfarreien eine 
Anmeldeliste ausgelegt werden 
soll und die Einladung für die 
Pfaffi nger zur Mitfahrt im Bus 
noch deutlicher angesprochen 
werden soll. Die Fronleichnam-
sprozession geht heuer über die 

Betzl-Villa zum Diebergweg 
(Schmedding) dann zum Dok-
torberg (Kapelle) und über das 
Ettmüller-Anwesen zur Kirche. 
Zum Thema Firmung wurde 
festgelegt, dass die Arbeiten 
für den geplanten Stehemp-
fang im Pfarrgarten oder in der 
Alpicha-Halle am 15. Juni vom 
Pfarrgemeinderat übernommen 
werden.
Wegen eines geplanten Pavillons 
im Pfarrgarten für das Pfarrgar-
tenfest (Küche) soll ein Antrag 
mit Skizze bei der Kirchenver-
waltung gestellt werden.
Beim Pfarrgartenfest soll am 
Nachmittag eine CD – Oase 

Benedikt – über das Haneberg-
haus, im Jugendheim gezeigt 
werden.
Unter der Rubrik Sonstiges 
wurde noch von der Sternsin-
geraktion berichtet. Es ist ein 
Dankbrief bei der Pfarrei ein-
gegangen. Von der Landjugend 
kam eine Einladung zur Betei-
ligung des PGR am geplanten 
Lanzenstechen auf dem Dorf-
weiher.
Die nächste Sitzung findet am 
8. Mai um 20 Uhr im Pfarrhaus 
statt, sie ist öffentlich. Über Zu-
hörer würde sich der PGR freu-
en.   

Frühjahrskur für den Kinder-Garten

Albaching - Das Gartenbeet ist der Beweis, dass sich die 
Erde nicht dreht. Es muss noch immer umgegraben wer-
den... Unter diesem Motto haben sich die Eltern der Mia-
mäuse, der Maulwurf Paulis, und der Emil Grünbären am  
Samstag morgen getroffen und zum Rundumschlag aus-
geholt. Schließlich sollte der Garten des Kiga St. Niko-
laus für den Sommer fi t gemacht werden und in frischem 
Glanz erstrahlen. Also wurde der marode Spielzeug-
schrank wieder in Form gebracht, Bodendecker gepfl anzt, 
Büsche umgesetzt und die Rabatten ausgegrast. Nicht 
zu vergessen, dass das Spielhaus mit vereinten Kräften 
auf ein echtes Fundament gestellt wurde, welches vom 
neuen Albachinger Bürgermeister Franz Sanftl persönlich 
zementiert wurde. Am Ende hatten die Helfer nicht nur 
Muskelkater, sondern von der Brotzeit hat auch der „Ran-
zen a bisserl gschpannt.“        Petra Berkermann

Plätze bei Krabbelgruppe frei
Albaching - Die Krabbelgruppe 
Albaching trifft sich einmal in 
der Woche um mit den Kindern 
gemeinsam zu spielen, zu sin-
gen oder was sonst noch Spass 
macht. Mama´s mit Baby´s ab 

ca. 5 Monate bis ca. 15 Monate 
sind herzlich willkommen.
Bei Interesse gibt ihnen gerne 
nähere Informationen Ramona 
Späth, Tel: 08076-885 74 47
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Albaching (vw) - Sonntagmor-
gen...7 Uhr... 
Zu dieser ungewöhnlich frühen 
Zeit traf sich eine der Alba-
chinger Firmgruppen, um sich 
gemeinsam mit ihren beiden 
Firmbegleitern Hans Raab und 
Verena Wimmer per S-Bahn 
von Ebersberg aus, auf den Weg 
nach München in die Abtei St. 
Bonifaz, zu machen.
Dort angekommen besuchte 
die Gruppe zunächst die sonn-
tägliche Eucharistiefeier in der 
Basilika, welche im Jahr 1850 
feierlich eingeweiht worden ist. 
Diese Basilika ist auf Grund 
einer Teilzerstörung während 
des 2. Weltkrieges neu renoviert 
worden. So befindet sich nun 
der Altar zentral in der Mitte 
der Basilika, die vom Grund-
riss nahezu quadratisch ist, und 
rings um ihn herum versammelt 
sich das Volk, was als typisches 
Merkmal für moderne Kirchen, 
die nach dem 2. Weltkrieg er-
baut bzw. renoviert wurden, 
gilt. Auch der Sarkophag Lud-
wig I. befindet sich in der Ba-
silika.
Zu unserer Überraschung wur-
den die Messlieder von drei 

Ein Tag im Kloster St. Bonifaz in München
Albachinger Firmgruppe besuchte Prior Emmanuel Rotter

Mönchen auf lateinisch gesun-
gen. Anschließend fand eine 
sehr umfangreiche, interessante 
und informative Führung durch 
das Benediktiner-Kloster statt. 
Prior Emmanuel Rotter erzähl-
te, dass zur Zeit dort 14 Mönche 
leben. 
Bei der Führung wurde die 
Gruppe nicht nur mit dem all-
täglichen Leben der Mönche 
und ihrem Gebot „Ora et La-
bora“, was wörtlich übersetzt 
bete und arbeite bedeutet, kon-
frontiert, sondern auch mit dem 
Leben der Obdachlosen, deren 
Betreuung und Seelsorge für die 
Abtei St. Bonifaz ein Hauptar-
beitsgebiet darstellt. Die Ob-
dachlosenarbeit gibt es dort 
seit nun mehr 18 Jahren und 
fi ndet seit 2001 größtenteils in 
einem Neubau, dem Haneberg-
haus, auf dem Klostergelände 
statt. Rund 200- 300 der über 
8000 Obdachlosen in der Stadt 
München kommen hier täglich 
zusammen und werden, mit Ver-
pfl egung und Kleidung versorgt 
und ärztlich betreut.
Bevor wir uns mit einer reich-
lichen Speise im Speisesaal des 
Klosters stärkten, nahmen wir 

an der Mittagschore, eines der 
verschiedenen Tagesgebete der 
Mönche, in der Chorkapelle des 
Klosters teil. Dieses Gebet soll 
auch als Zeit zum Innehalten 
in der Tagesmitte dienen. Dort, 
wie auch im Refektorium, dem 
Speisesaal der Mönche, ver-
sammeln sich aufsteigend nach 
ihrem Eintritt ins Kloster die 
Mönche um Abt und Prior des 
Klosters.
Nach dieser Mit tagspause 
wurden der Gruppe noch ver-
schiedenen Einrichtungen und 
Räume des Klosters näher vor-
gestellt und erklärt. Unter an-
derem auch der Friedhof und  
die Bibliothek. Bücher über Bü-
cher gestapelt und unzählbar, 
so staunten wir alle. Die Bi-
bliothek umfasst rund 400 000 
Bücher aus den verschiedensten 
Bereichen und Zeitaltern. So ist 
das älteste Buch dieser Biblio-

Die Albachinger Firmgruppe vor dem Kloster St. Boni-
faz in München mit Prior Emmanuel Rotter

thek, die sich zum Teil über vier 
Stockwerke und mehreren Räu-
men hinzieht, rund 500 Jahre 
alt und ist im Jahr 1534 verfasst 
worden. Hierbei handelt es sich 
um einen Lebenslauf, der auf 
Latein geschrieben worden ist. 
Der heute oft zu zahlreich ver-
wendete Begriff „Ein Buch auf-
schlagen“ stammt ursprünglich 
vom Aufschlagen der Schnal-
len eines Evangeliums mit der 
Hand.
Natürlich durfte auch ein Be-
such in den Klostergarten an 
diesem Tag nicht fehlen.
Die Albachinger Firmgruppe 
möchte sich hiermit auf diesem 
Weg noch einmal ganz herzlich 
bei Prior Emmanuel Rotter für 
diesen tollen und informativen 
Tag, der einen wichtigen Teil 
in der Vorbereitung auf das Sa-
krament der Firmung darstellt, 
bedanken.

Herausforderungen
Thema bei der Maiandacht der KLJB

Albaching (vw) - Die diesjäh-
rige Maiandacht der Albachin-
ger Landjugend findet am 16. 
Mai statt. Das Treffen findet 
um 19 Uhr im Hof der Familie 
Sanftl statt, um anschließend 
gemeinsam zum neuen Standort 
des Jugendkreuzes zu wandern. 
Als Thema hat die Landjugend  
„Herausforderungen“ gewählt. 
Wie schon traditionell gibt es 
nach der Maiandacht wieder ein 
gemütliches Beisammensein 

mit Grillspeisen beim Sanftl im 
Hof. 
Alle sind herzlich eingeladen 
und die Landjugend freut sich 
auf zahlreiches Erscheinen.
A l s  Auswe ich t e r m i n  b e i 
schlechten Wetter ist für die 
Maiandacht der 17. Mai vorge-
sehen. Sollte auch dieser Ter-
min wegen des Wetters nicht 
klappen, so ist die Maiandacht 
zur selben Zeit in der Pfarrkir-
che Albaching.

... dass mir ein Gespräch
bei meinem Kaufmann
mehr gibt, als die
Wartezeit in der
Kassenschlange

Die Wahrheit ist ...
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Rechtmehring - Am Samstag, 
7. Juni besucht die KSK Recht-
mehring im Rahmen eines Ta-
gesausfluges das Dokumenta-
tionszentrum des Instituts für 
Zeitgeschichte auf dem Ober-
salzberg bei Berchtesgaden; im 
Rahmen einer fachkundigen 
Führung erhalten wir interes-
sante Informationen über das 
ehemalige „Führersperrgebiet“. 
Danach erholen wir uns bei ei-
ner gemeinsamen Schifffahrt 
über den Königssee nach St. 
Bartholomä, wo in der histo-
rischen Gaststätte ein Mittages-
sen auf uns wartet. Anschlie-
ßend ist Zeit zum Besuch der 
Wallfahrtskirche, bevor wir 
mit dem Schiff zurückfahren, 
und einen schönen Tag auf der 
Rückreise noch mit einer Brot-
zeit-Einkehr abrunden. Abfahrt 
ist um 7:15 an der Schule in 
Rechtmehring. Im Preis von 49 
€ sind enthalten: Busfahrt, Ein-
tritt mit Führung, Schifffahrt 
und Mittagessen. Auch Nicht-
mitglieder können mitfahren. 
Anmeldung bei Josef Birkmaier, 
Tel. ( 08076 ) 81 48.

KSK fährt zum 

Obersalzberg

Pfaffi nger Festtage
Do. 29. Mai 1900 Einzug der Ortsvereine, Bieranstich durch 
 Schirmherrn 1. Bgm. Lorenz Ostermaier. 
 Redner  Kultusminister Schneider, 
 zur Unterhaltung spielt die Pfaffi nger Musi

Fr. 30. Mai 2000 Mega- Party mit der Band „REVOLUTION“

Sa. 31. Mai 1900 Tag der Betriebe und guten Nachbarschaft, 
 mit der Stimmungskapelle  „DE GREADOIA“

So. 1. Juni 125 Jahre Zimmerstutzen-Schützengesellschaft 
 1883 Pfaffi ng e.V.
 800    Empfang der Vereine, Weißwurstessen
 1000 Festgottesdienst, anschl. Festzug
 1200 Mittagessen, anschl. Ehrungen, gemütliches
 Beisammensein mit der Festkapelle Pfaffi ng
 ab 1800 Steckerlfi sche, zur Unterhaltung spielen
 die INNSIDER

Mo. 2. Juni 1830  Kesselfl eischessen, Redner vom Bund  
 Deutscher Milcherzeuger,
 zur Unterhaltung spielt  die Pfaffi nger Musi

Schützen und Feuerwehr Pfaffi ng

Rechtmehring - Der Kinder-
garten Rechtmehring war zu 
Besuch in der Zahnarztpraxis 
von Dr. Beck. Als erstes konnten 
sich die Kinder auf den Patien-
tenstuhl setzen und ihre Zähne  
mit einem bläulich leuchtenden 
Licht untersuchen lassen. 
Der Zahnarzt freute sich sehr 
als er feststellte, dass alle Kin-
der schon einmal beim Zahnarzt 
waren und diesen auch regelmä-
ßig besuchen. Ebenfalls konnte 
jedes Kind einen Blick in den 
Röntgenraum wagen. Erstaunt 
waren sie als die Zahnarzthelfe-
rin die Masse für ein Gebiss an-
rührte und diese bis zu 40 Grad 
heiß wurde. 
Zum Schluss freuten sich die 
Kinder noch über eine Brotzeit-
box und Zahnputzutensilien. Im 
Kindergarten übten sie dann 
noch einmal wie das richtige 
Zähne putzen geht. Wir möch-
ten uns noch einmal ganz herz-
lich bei dem ganzen Zahnarzt-
team bedanken für den schönen 
und interessanten Vormittag.

Ramona Bibinger

Auf dem Patientenstuhl
Kindergartenkinder besuchten Zahnarztpraxis

Interessiert verfolgten die Kinder die Erklärungen in der 
Zahnarztpraxis             Foto: Bibinger  

Stockschützen 
Rechtmehring

Das Mixedturnier der Stock-
schützen fi ndet am Freitag, 25. 
Mai um 18:30 Uhr und Samstag, 
26. Mai um 16:30 Uhr statt.

Zum 25 jährigen Jubiläum der 
Stockschützen fi ndet am Fr. 27. 
Juni eine EM-Party statt. Das 
Weinfest mit „Bayern Zwoa“ 
fi ndet am Sa. 28. Juni und das 
Kesself leischessen am Mo. 
30. Juni jeweils am Sportheim 
statt.

Rechtmehring (mb) - Die Ge-
meinde Rechtmehring plant die 
Durchführung eines Jugendferi-
enprogramms in den Sommer-
ferien 2008. 
Für Anfang August wurde das 
Spielmobil des Kreisjugend-
ringes organisiert, das eine Wo-
che lang Station bei auf dem 
Schulsportplatz macht. 
Die Ortsvereine werden nun ge-
beten, Rahmenveranstaltungen 
evtl. tageweise in Absprache mit 
dem Jugendbeauftragten Franz 
Ramsl zu gestalten. Die Ver-

Ferienprogramm geplant
Gemeinde sucht Veranstalter für Angebote

anstaltungen sollten für Buben 
und Mädchen von 6 – 11 Jahren 
geeignet sein und  dienen auch 
der Werbung für die Vereine. 
Einige Beispiele wären: 
Radltour, Tätigkeiten der Feu-
erwehr darstellen (kindgerecht), 
Kinder- und Jugendfußballtu-
nier, Alltag auf dem Bauernhof, 
Kirchenbesichtigung, Was ist 
ein Schützenverein?, Ich erkläre 
dir den Wald etc.

�83562 Freimehring 08076/376 Fax 08076/8576..
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„LolliHop“ in der „Allianz-Arena“
Prima-Giro-Fahrt der Raiffeisenbank RSA eG am 20. März 2008 mit 119 Teilnehmern

Rechtmehring / Soyen / Albaching - Die diesjährige Pri-
ma-Giro-Fahrt der Raiffeisenbank RSA eG am 20. März 
2008 war wieder einmal ein überaus toller Ausfl ug, der 
sowohl den 119 Teilnehmern als auch den sechs erwach-
senen Begleitern von der RSA-Bank jede Menge Spaß 
gemacht hat.
Die Ziele an diesem Tag waren 
der „Indoor“-Spielplatz „Lolli-
Hop“ in München und die „Al-
lianz-Arena“ in Fröttmaning. 
Im „Indoor“-Spielplatz konnte 
man sich im riesigen Kletter-
labyrinth, auf der Achterbahn 
oder auf dem Klettervulkan so 
richtig austoben. Die Highlights 
der „Kids-Tour“ durch die „Alli-
anz-Arena“ waren die Besichti-
gung der Spielerkabinen des FC 
Bayern und des TSV 1860, das 
Torwandschießen und der Pres-
sekonferenz-Raum, in welchem 
sich die Jugendlichen einmal im 
Leben wie die FC-Bayern-Stars 
Frank Ribery, Luca Toni oder 

Sebastian Schweinsteiger fühlen 
konnten. 
Zudem wurde während der 
Busfahrt ein Quiz rund um das 
Thema „Fußball“ veranstaltet. 
Franziska Hinterberger und 
Fabian Platzer haben alle Lö-
sungen gewusst und somit ein 
Fahrradschloss ergattert. Über 
einen Fußball freuten sich To-
bias Küblböck und Walter Fuss-
stetter. Maria Neuwieser und 
Andreas Binsteiner bekamen 
einen Malkasten. 

Magdalena Stemmer / jo Gemütlich, spannend und interessant: Die Prima-Giro-
Fahrt 2008 machte allen viel Spaß.  Foto: Melanie Hefter 

am Donnerstag, 
8. Mai 2008, 19 Uhr
in der Alpicha-Halle 
in Albaching

” Bericht über die Entwicklung 
der Bank in 2007

” mit vielen Infos für Ihre 
erfolgreiche Finanzplanung

” mit Musik-Komik-Kabarett
„Da Huawa, da Meier und I”  

An unsere Mitglieder
Herzliche Einladung
zur Generalversammlung

8,0 %
Zuwachs 
in 2007

Raiffeisenbank RSA eG
Rechtmehring · Soyen · Albaching · Wasserburg – persönlich und kompetent

Rechtmehring 08076/9180-0 • Soyen 08071/92314-0 • Albaching 08076/256
Wasserburg · Hofstatt 19 · 08071/922 98-0 • mail@rbk-rsa.de • www.rbk-rsa.de
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Bauanträge

Der Bauantrag auf Errich-
tung eines Gartenhauses an 
der Steinweger Straße wurde 
befürwortet. 

Der Bauantrag auf An-
bau eines Wintergar tens 
und Erweiterung des Aus-
stellungsraumes auf einem 
Grundstück Hauptstraße in 
Rechtmehring wurde befür-
wortet.

Der Bauantrag auf Abbruch 
des bestehenden Nebenge-
bäudes sowie Errichtung ei-
ner Garage mit Geräteraum 
in Vorderschleefeld wurde 
befürwortet.

Der Bauantrag auf Neu-
bau eines Reitplatzes an der 
Homberger Straße wurde be-
fürwortet.

Für das Bauvorhaben Er-
richtung eines Einfamili-
enhauses am Gartenweg in 
Rechtmehring wurde ein 
Antrag auf Verlängerung der 
Baugenehmigung eingerei-
cht. Auch diesen Antrag be-
fürwortete der Gemeinderat.

Rechtmehring - Zum Rück-
rundenstart  organisierten der 
Jugendleiter Hans Rappolder 
und sein Trainerteam am 29. 
März für die Mannschaften von 
der G- bis zur C-Jugend  einen 
SCR-Jugendtag. 
Der Wettergott meinte es gut 
mit den Organisatoren, denn 
nach einer Woche voller Kälte, 
Schnee, Regen und Graupel-
schauer schien an diesem Tag 
endlich wieder die Sonne. 
Noch etwas müde aber mit gro-
ßer Begeisterung  trafen sich 
alle Mannschaften und Ihre 
Trainer um 9.30 Uhr  gemein-
sam am Sportheim. Bis 12.00 
Uhr absolvierten die Teams auf 
dem gesamten Gelände des SCR  
ihre individuellen Trainingsein-
heiten.

Gemeinsam trainieren,

essen und spielen
Nach einer gemeinsamen Mit-
tagspause und einer kräftigen 
Stärkung mit Schnitzel und 
Kartoffelsalat sowie einem er-
sten Erfahrungsaustausch wur-
de der Nachmittag zu Vorberei-
tungsspielen mit Mannschaften 
aus Ebersberg, Rott, Eiselfing 
und Reichertsheim-Ramsau ge-
nutzt. 

Jugendtag beim SCR
Ein Tag voller Bewegung in Rechtmehring

Von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
gab es für alle Mannschaften 
eine gemeinsame Abschlussbe-
sprechung bei Tee und Kaffee, 
sowie die berühmten Kuchen 
der Spielermütter. Ein herz-
liches Danke an alle Spender.
Ziel des Jugendtages war, durch 
Sport und Spiel das Gemein-
schaftsgefühl der Kinder und 
Jugendlichen zu stärken. Für 
die Trainer war es interessant 
den Trainingsstand der Kinder 
individuell und als Mannschaft 
zu testen und die Erkenntnisse 
im weiteren Mannschaftstrai-
ning umsetzen zu können. 

Hans Rappolder und das Trai-
nerteam bedanken sich bei allen 
Mitwirkenden und Helfern für 
einen gelungenen Tag und wün-
schen allen Mannschaften eine 
erfolgreiche Rückrunde.

Ida Gaier

Ein Blick in die Runde beim Mittagessen       Foto: Gaier

KFZ-Mechanikermeister
KFZ-Elektrikermeister
Bosch-Systemtechniker

Nasenbachstr. 10

83562 Freimehring

Tel: 080 76 / 8662

Kfz-Reparaturen aller Art

Manfred
Rugge

Nächste
Hauptuntersuchungen:

Hauptuntersuchung jeweils Mittwoch - Abgasuntersuchung täglich.

9. und 23. November ab 18 Uhrwöchentlich ab 18 Uhr

N
b-

M
ag
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Zwei Hobbypiloten aus Recht-
mehring und der Umgebung 
baten um eine Verlängerung 
und Erweiterung ihrer Start- 
und Landeerlaubnis für ein fuß-
startfähiges Ultraleichtfl ugzeug 
und ein dreiachsgesteuerten Ul-
traleichtfl ugzeug. 

Flugplatz 

in Schleefeld 
Anhand einiger Fotos konnte 
sich der Gemeinderat ein Bild 
von der Sache machen. 
Da es bisher keine Beschwerden 
gegeben hat, stimmt der Ge-
meinderat einer Verlängerung 
um zwei Jahre zu. Die weiteren 
Formalitäten mit den Fachbe-
hörden regeln die Antragsteller. 

Moderne

Präsentation 
Um zeitgemäßer zu sein, sollen 
die in der Gemeinderatssitzung 
vorgestellten Pläne, Haushalts-
satzungen, Anträge etc. in digi-
taler Form mittels eines Beam-
ers auf eine Leinwand projiziert 
werden. 
Dazu wurden Angebote einge-
holt, die in der Sitzung vorge-
stellt wurden. Der Gemeinderat 
entschied sich für das teurere, 

Rechtmehring (mb) - Eine reichhaltige Themenpalette be-
arbeitete der Gemeinderat in seiner April-Sitzung. Unter 
anderem wurde die Start- und Landeerlaubnis am Sch-
leefelder „Flugplatz“ verlängert, die Anschaffung eines 
Beamers für Gemeinderatssitzungen beschlossen und die 
Haushaltssatzung für das Jahr 2008 beschlossen. 

jedoch qualitativ höherwertige 
Angebot. 
Der Haushaltsplan wurde be-
reits im Vorfeld vom Haushalts-
ausschuss und im Gemeinde-
rat besprochen. Die wichtigen 
Punkte Straßensanierung und 
Verschleißschichten aufbringen 
konnten wegen fehlender Beträ-
ge erst zur jetzigen Sitzung ge-
klärt werden. 
Bei einem Treffen zur Begutach-
tung der zu sanierenden Straßen 
wurde beschlossen, die Straßen 
von Blümöd nach Fislarn und 
von Blümöd 7 nach Blümöd 4 
zu sanieren. 
Die Gesamtkosten beliefen sich 
laut einem Angebot, das für eine 
Kostenschätzung eingeholt wur-
de, auf 61.000 Euro. Das Auf-
bringen der Verschleißschicht 
auf die Erschließungsstraßen 
Am Kornfeld, Ulmenweg und 
Andreasweg wird in etwa 
58.000 Euro kosten. Wobei nur 
27.000 Euro für die Erschlie-
ßungsstraße Am Kornfeld durch 
die Gemeinde zu zahlen sind. 
Die restlichen Kosten werden 
wie auch die bis jetzt angefal-
lenen Erschließungskosten auf 
die erschlossenen Grundstücke 
umgelegt. 
Die Verschleißschichten sollen 
nach einer Ausschreibung im 
Juni/Juli 2008 erledigt werden. 

Da nicht genau geklärt ist, wie 
sich der Haushaltsplan entwi-
ckeln wird, werden die Decken-
sanierungen je nach Möglich-
keiten erstellt.  
Der Gemeinderat beschloss die 
Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2008. Die Einnahmen 
und Ausgaben im Verwaltungs-
haushalt betragen ca. 1,9 Mio 
Euro. 
Die Einnahmen und Ausgaben 
des Vermögenshaushaltes be-
tragen ca. 0,7 Mio Euro. 

Gewerbegebiet 

erweitert
Die Erweiterung des Gewerbe-
gebietes macht es notwendig, 
die Straßenerschließung, Re-
genwasser-, Schmutzwasser- 
und Wasserversorgung sicher zu 
stellen. Der Auftrag wurde nach 
Prüfung durch das Ingenieurbü-
ro INFRA an die Fa. Ostermai-
er aus Dorfen als günstigsten 
Anbieter vergeben. Das Ange-
bot beläuft sich auf ca. 65.000 
Euro. 
Die 3. vereinfachte Änderung 
des Bebauungsplanes Schulst-
raße sowie die 3. Vereinfachte 
Änderung des Bebauungsplanes 
Gewerbegebiet Am Kornfeld 
konnten nach der Abwägung 
der eingegangenen Stellungnah-
men als Satzung beschlossen 
werden. 

Durch die beteiligten Träger 
öffentlicher Belange und Behör-
den und die betroffene Öffent-
lichkeit wurden nur Hinweise 
vorgebracht, keine Einwände. 

Straße im 

Gewerbegebiet 
Die als Ringstraße konzipierte 
Straße im Gewerbegebiet liegt 
nach dem aktuellen Bebauungs-
plan auf  der Mineralölleitung 
der OMV Deutschland GmbH. 
Die OMV hat im Bauleitplan-
verfahren dagegen keine Beden-
ken vorgebracht. Nun hat sie al-
lerdings mitgeteilt, dass nur eine 
Überquerung der Leitung durch 
eine Straße möglich ist, jedoch 
keine Straße auf der Leitungs-
trasse sein darf. Somit muss 
die geplante Straße Richtung 
Kreisstraße MÜ 43 verschoben 
werden. Hierzu wird man den 
Bebauungsplan ändern.

Zuschüsse 

wurden gewährt
Die Katholischen Dorf hel-
ferinnen und Betriebshelfer 
GmbH Station Mühldorf baten 
um einen Zuschuss in Höhe von 
10 Cent pro Einwohner, somit 
175,40 Euro. Dieser wurde eben-
so gewährt, wie der Zuschuss an 
die VHS Haag in Höhe von 100 
Euro.

Flugplatz in Schleefeld weiterhin erlaubt
Aus dem Rechtmehringer Gemeinderat: Beamer für Sitzungspräsentation wird angeschafft

Wir übernehmen die fachmännische
Ausführung sämtlicher Fliesenarbeiten

Rechtmehring - Es gibt Not-
situationen, da sollten Sie sich 
helfen lassen, wenn die Mama 
und / oder Bäuerin krank wird, 
ein Kind bekommt, auf Kur geht 
oder einfach überlastet ist. 
Dafür gibt es die Dorfhelfe-
rinnen. 
In solchen Fällen ist die Einsatz-
leitung die richtige Ansprech-
person. Sie vermittelt schnellst-
möglich eine staatlich geprüfte 
Dorfhelferin, um den Alltag in 
der Familie und auf dem Betrieb 
aufrecht zu erhalten. Zu ihrem 
Aufgabengebieten gehören auch 
die Säuglingspflege, die Be-
treuung von Kinder, sowie die 

Hilfe in Stall und Haushalt
Wofür es die Dorfhelferinnen gibt

Fürsorge und Grundpfl ege von 
alten und kranken Menschen 
und natürlich arbeiten sie auch 
im landwirtschaftlichen Bereich 
(Stall) mit. 
Im Landkreis Mühldorf a. Inn 
arbeiten vier Dorfhelferinnen. 
Ihre Einsatzleitung liegt bei 
Therese Reichl aus Schafdorn 
in der Gemeinde Schwindegg. 
(Tel. 08086/8474). 

Die Dorfhelferinnen kommen 
und helfen den Familien im 
ländlichen Raum, persönlich – 
schnell und kompetent.

Therese Reichl
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Fußballdamen im Mittelfeld in der Bezirksliga
Gegen Sieger siegen, gegen Verlierer verlieren - Gemischte Leistungen in Rechtmehring

Anfang April gegen den Ta-
bellenzweiten aus Waldhausen 
konnten die Fußballerinnen  
nach einer sehr guten Leistung 
das Spiel mit 5:3 für sich ent-
scheiden. 
Beim Anschlussspiel mussten 
sie leider beim Ligaschlusslicht 
Neubeuern eine 2:0 Niederlage 
hinnehmen und das Wochenen-
de darauf verloren die Damen 
noch zu Hause gegen Wacker 
München mit 1:3.  

Heißes Spiel gegen

Chieming
Am 13. Spieltag reisten die 
Spielerinnen zum Auswärts-
spiel nach Chieming, die der-
zeit den letzten Tabellenplatz 
belegen und im Vorrundenspiel 
die Spielgemeinschaft mit 1:5 
daheim in Rechtmehring be-
zwangen. Dies sollte diesmal 
natürlich anders werden und 
drei Punkte nach Hause zu ho-
len war Pfl icht. 
In der dritten Minute kam es 
dann leider anders und das Team 
war mit 1:0 im Rückstand. Der 
Schock saß nicht tief und durch 
Gitti Hubers überragend ge-
schossenen Freistoß konnte fünf 
Minuten später der Ausgleich 
erzielt werden. Der Führungs-
treffer ließ nicht lange auf sich 
warten,  nach gut 15 gespielten 
Minuten war Sofi e Oberpriller 
zur Stelle und erzielte das 1:2. 
Die Chiemingerinnen waren 
immer mit ihrem Konterfußball 
gefährlich und kamen zu ihren 
Tormöglichkeiten, die sie aber 
aufgrund der guten Leistung 
von Torwartin Verena Wimmer 
nicht erfolgreich nutzen konn-
ten. Mit ihrem zweiten Treffer 
war Sofi e Oberpriller noch vor 
der Halbzeit erfolgreich und so 
stand es zur Pause 1:3. 
Es vergingen nur ein paar Minu-
ten nach der Pause und da nutzte 
die Heimmannschaft ihre Chan-
ce und traf nicht unverdient 
zum 2:3. Die Chiemingerinnen 
waren die spielbestimmende 
Mannschaft in den zweiten 45 
Minuten und erarbeiteten sich 
eine Großchance nach der ande-

Rechtmehring - Nach einer soliden ersten Vorrundensai-
son in der Bezirksliga mit zwei Siegen und zwei Unent-
schieden aus neuen Begegnungen, wollten die Damen in 
der Rückrunde ihr Punktekonto weiter ausbauen. Doch 
dieser Wunsch wurde nicht immer erfüllt.

ren, aber das Glück war auf der 
Rechtmehringer Seite. In der 75. 
Minuten war Sofi e Oberpriller 
mit ihrem Hattrick zur Stelle 
und erzwang die 2:4 Führung. 
Im ersten Spielzug nach dem 
Anstoß war die Freude darü-
ber schon wieder vorbei, und 
die Frauen aus Chieming trafen 
zum 3:4 Anschlusstreffer. 
Die letzte Viertelstunde strapa-
zierte so einige Nerven, den das 
heimische Tor stand mächtig 
unter Beschuss und die Damen 
konnten sich kaum noch aus 
dem Druck der Chieminge-
rinnen befreien. 
In dieser Phase kam es zu zahl-
reichen Möglichkeiten und es 
war mehr als brenzlig, als Bea 
Oberland den Ball kurz vor 
Spielende noch von der Li-
nie holte. Am Ende blieb es 
dann glücklicherweise bei den 
drei Punkten und dem 3:4 für 
die Spielgemeinschaft Recht-
mehring/Oberndorf.

Starker Kampf gegen

Nussdorf
Am ersten Wochenende im Mai 
spielten die SG in Oberndorf 
gegen die Dritten der Tabelle, 
den DJK Nussdorf, welche der 
SG die höchste Vorrundennie-
derlage bescherte. Die vielen 
Zuschauer, die nach dem Her-
renspiel  blieben, werden es 
nicht bereut haben. 
Sie bekamen einen attraktiven 
Fußball von den Kickerinnen zu 
sehen. Hoch konzentriert gingen 
die Damen die Aufgabe an und 
nahmen die Begegnung in die 
Hand. Sie erarbeiteten sich stets 
Chancen und hatten viel mehr 

Spielanteile als die Frauen aus 
Nussdorf.
Nach einer knappen halben 
Stunde war es dann soweit und 
Sofi e Oberpriller traf nach He-
reingabe von Gitti Huber zum 
1:0. Bis zur Halbzeit diktierten 
die Damen der SG weiter das 
Geschehen und gingen verdient 
mit der Führung in die Pause. 
In der zweiten Spielhälfte blie-
ben sie weiter am Drücker und 
behielten die Oberhand und so 
war in der 53. Minute Karin 
Oettel mit ihrem Pass in den 
Strafraum mitentscheidend, als 
die Gegnerin den Ball im eige-
nen Tor unterbrachte und für 
die Führung von 2:0 sorgte. In 

Verteidigerin Angelika Deuschl: An ihr kommt selten 
eine Gegnerin vorbei.

der 71. Minute erzielten die Gä-
ste mit einem Schuss aus etwa 
16 Metern den Anschlusstreffer 
zum 2:1. Zehn Minuten darauf 
stellte Sofi e Oberpriller die alte 
Tordifferenz wieder her und traf 
zum 3:1 Endstand. 
Aufgrund des eingefahren Drei-
ers, stehen die Damen der SG 
Rechtmehring/Oberndorf nun 
auf Tabellenplatz fünf und ge-
hen in ein spielfreies Pfi ngstwo-
chenende.

Die nächsten

Spiele
Die nächsten Heimspiele sind 
am 24. Mai gegen Amicitia 
München und am 31. Mai ge-
gen Bad Aibling. Beide um 17 
Uhr in Oberndorf. Auf viele Zu-
schauer, würden sich die Damen 
sehr freuen.
Die SG freut sich außerdem 
noch sehr über den neuen Trai-
ner Theo Blabsreiter, der die 
kommende Saison übernehmen 
wird. 

Bernadette Albrecht

Elektroinstallation
Elektrogeräte Steuerungstechnik Beratung

Reparaturen Ausführung

Sat - Anlagen Geräte-/ Anlagenprüfung Planung

Meisterbetrieb

Zell 5 ~ 83544 Albaching
Tel. 08076 / 88 75 40 • Fax / 88 75 41 • Mobil 0170/405 63 51

Elektro Birkmaier
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Rechtmehring - Zu einem 
ganz besonderen Training, das 
gleichzeitig auch als Trainer-
fortbildung genutzt wurde, hat  
Hans Rappolder - Jugendleiter 
des SC66 Rechtmehring - die 
C-Jugendspieler und alle Ju-
gendtrainer des SCR am 01. 
April 2008 eingeladen. 
Christ ian Haas, (U13) und 
Richard Riedl (U12), beide lang-
jährige, erfahrene und erfolg-
reiche Trainer beim TSV 1860 
Rosenheim, leiteten an diesem 
Tag das Training bei den jungen 
Kickern in Rechtmehring und 
zeigten einen Querschnitt der 
modernen Fußballschule nach 
den Richtlinien des Bayerischen 
Fußballverbandes.

Diskussion mit

Jugendtrainern 
Im Anschluss erläuterten C. 
Haas und R. Riedel in einer re-
gen Diskussion mit den Jugend-
trainern im Sportheim Recht-

Hoher Besuch aus Rosenheim
Erfahrene Trainer des TSV 1860 leiteten Training des SCR-Nachwuchses

mehring, dass die wichtigste 
Voraussetzung für eine erfolg-
reiche Arbeit im Jugendbereich 
mit einer genauen Planung für 
die jeweilige Altersgruppe be-
ginnt. 
Aufbauend auf koordinativen 
Übungen stellen häufi ge Tech-

... dass es den Gastwirt im
Ort für besondere Anlässe
nur dann gibt, wenn wir ihn
auch in der Zwischenzeit
hoch leben lassen. Prost!

Die
Wahrheit ist ...

nikübungen mit Spielformen, 
bei denen fast immer der Ball 
im Mittelpunkt ist, den Haupt-
teil eines modernen Trainings 
dar. Die Technikschwerpunkte 
sollen immer wieder mit neuen 
und wechselnden Herausforde-
rungen trainiert und erweitert 
werden. Vor allem im Kleinfeld 
aber auch noch in der D + C 
Jugend sollen die Spieler ver-

schiedene Positionen versuchen 
und auch spielen dürfen. Der 
Besuch aus Rosenheim war eine 
interessante Abwechslung mit 
vielen Tipps und Anregungen 
für Trainer und Spieler des 
SCR. Hans Rappolder bedankte 
sich herzlich bei C. Haas und R. 
Riedl für Ihr Engagement.   
                                   Ida Gaier

Fototermin mit den Betreuern aus Rosenheim beim SC Rechtmehring
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Maitenbeth - Einige Trainer des 
Tennisclubs Maitenbeth durften 
im Sportunterricht in der Mai-
tenbether Schule Tennisstunden 
anbieten. Sowohl die Jugend-
trainer als auch die Kinder und 
Jugendlichen hatten dabei viel 
Freude.        
         Foto: Elke Kainz

Tennistrainer in 
der Schule

Programm zur Festwoche des 
FC Maitenbeth 21.–26. Mai

Mittwoch 19 Uhr Weinfest 
 mit D´Moosner
Donnerstag 13 Uhr Watt-Turnier (1.Preis 300 Euro)
 20 Uhr Rocknacht 
  mit den Rockagilly ś und Born Wild
Freitag 20 Uhr Hawaii Party 
  mit Palmen-Deco und Cocktailbar
Samstag 20 Uhr Tanzfestival mit Pop nach Acht
Sonntag 09 Uhr Weißwurstessen
 10 Uhr Festgottesdienst 
  mit anschl. Ehrungen hierzu 
  spielen Bayern Zwoa, 
 14 Uhr Kindernachmittag 
  mit Spielen für jung und alt.
 20 Uhr Herbert und Schnipsi 
  Kartenvorverkauf noch bei Raiffei-
senb.
  Haag u. Maitenbeth sowie Abendkasse
Montag 19 Uhr Kesselfl eischessen 
  mit Bayern Zwoa

FC Maitenbeth überschreitet die 
900 Mitglieder-Marke

Maitenbeth - Siegfried Wilhelm, Kassier des FC Maiten-
beth, überreichte Blumen an die stolzen Eltern von Julia 
Allram und Christoph Gaigl. Julia wurde als 900. Mitglied 
und Christoph als 901. Mitglied beim FCM aufgenommen. 
Natürlich sind auch die Mütter Waltraud Allram und Birgit 
Gaigl dem Verein beigetreten. Ob sich das „fußballerische 
Talent“ der Väter, Bernd und Herbert, auch auf Ihre Kinder 
übertragen hat, wird sich in einigen Jahren herausstellen.

Stefan Djermester

Ahh..
  Ohh..

Wann kommt
Sie endlich ?!

Die neue Ausgabe des

NB-Magazins
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Pfarrbücherei
Albaching

Bismarckeiche
Ein Rezepttipp

von Renate

Biskuit:
4 Eigelb
4 Eßl warmes Wasser
125 g Zucker
1 P. Vanillezucker

4 Eiweiß steif schlagen

75 g Mehl
50 g Gustin
1 Teel. Backpulver

zum Schluss den Eischnee unterheben

Den Teig auf ein mit Pergamentpapier 
ausgelegtes Backblech streichen und bei 
210° C Grad etwa 10-15 Minuten backen. 
Nach dem Backen sofort das Papier ab-

ziehen und den Biskuit in ein feuchtes, ge-
zuckertes Geschirrtuch aufrollen.

Füllung:
1 P. Schokopudding-Pulver
75 g Zucker
500 ml Milch

180 g Butter oder Margarine geschmeidig 
rühren, anschließend den erkalteten Pud-
ding eßlöffelweise darunter geben. 
(Fett und Pudding müssen die gleiche Tem-
peratur haben)

2/3 der Füllung in die Roulade streichen, 
den Rest zum Verzieren verwenden
zum Schluss mit Schokoraspel bestreuen

So

Do

Öffnungszeiten: 
sonntags 

9.15 - 10.30 Uhr 
donnerstags 
16 - 18 Uhr 

(außer in der 
Ferienzeit)

Mit Ottern stottern, mit Drachen 
lachen, vor Schlangen bangen, 
mit Schwänen gähnen ...
Das Beste an diesen gereimten 
Geschichten: Endlich darf man 
selber dichten!
Verse zum Weiterreimen von A 
bis Z - ein Riesenspaß für Kin-
der und Erwachsene.

Juli will weg. Einfach nur weg. 
Von ihren Eltern, den Lehrern, 
der Schule. Nach Berlin, wo 
Marius lebt. Marius, den sie im 
Urlaub kennengelernt hat. Und 
in den sie unsterblich verliebt 
ist...

Susi Salmon führt das ganz 
normale Leben eines Teenagers 
in einer amerikanischen Klein-
stadt - bis zu jenem Tag im De-
zember, als sie allein durch ein 
Maisfeld nach Haus geht. Ein 
Nachbar hat ihr aufgelauert, ein 
Mann, der sie vergewaltigt, tötet 
und ihre Leiche verschwinden 
lassen wird. Aber Susis Existenz 
ist damit nicht ausgelöscht. Von 
„ihrem Himmel“ aus verfolgt 
sie das Leben auf der Erde.

schaumig
schlagen

Pudding herstel-
len, kaltstellen

sieben und unter
die Eigelbmasse
heben

}
}

}
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der Mehrzweckhalle veranstal-
tet.
- Beim 11:1-Sieg des SV Alba-
ching über die Reserve des TSV 
Wasserburg war Bernhard Ma-
yer der Mann des Tages, da er 
sage und schreibe fünf Treffer 
erzielte.
- Das alljährliche Ostereiersu-
chen der Solidarität Albaching-
Rosenberg fand zum ersten Mal 
im Wald neben dem Wertstoff-
hof, und nicht mehr im Harraß-
er Holz, statt.

2002:
- Nach den Pfarrgemeinderats-
wahlen in den Pfarreien haben 
sich nun die neuen Räte getrof-
fen und die verschiedenen Auf-
gabenbereiche unter sich aufge-
teilt.
- In einem Leserbrief des 1. Bür-
germeisters August Seidinger 
wurde auf die Situation am Al-
bachinger Schulhof aufmerksam 
gemacht und ein Appell an die 
Nutzer ausgesprochen, verant-
wortungsvoll mit dem Gelände 
umzugehen.
- Der Ferienausflug des Bür-
gervereins Albaching führte 30 
Kinder und 16 Erwachsene nach 
Salzburg ins „Haus der Natur“.
- Das Albachinger Vereinsfo-
rum bot kostenlos für alle In-

... in den Mai -
Ausgaben?

1992:
- Da nun die Selbstständigkeit 
von Albaching näher rückt, 
führte Günter Ganslmeier als 
Redakteur des Nb-Magazins 
ein Interview mit Herbert Bin-
steiner, dem Vorstand des Al-
bachinger Bürgervereins.
- Außerdem war ein offener 
Brief von Herbert Binsteiner 
an Bürgermeister Max Asböck 
zu lesen, in dem die Einnah-
men der beiden Gemeindeteile 
Pfaffing und Albaching ge-
genüber gestellt und bewertet 
wurden.
- Auf der Wiese von Josef 
Karpfenberger in Ebrach fand 
der Vorlauf  um die bayerische 
Meisterschaft im Modell-
Buggie-Rennen statt. Die gut 
besuchte Veranstaltung wurde 
vom Ebersberger Modell-Club 
veranstaltet.
- Mit dem neunten und letzten 
Teil von „Auf dem Waldberg 
blüht kein Edelweiß“ geht der 
Heimatliebesroman von An-
dreas Zonkoff jr. zu Ende.

1997:
- Die Eltern-Kind-Gruppen 
von Albaching feierten ihr 
zehnjähriges Bestehen. Dazu 
wurden eine kurze Andacht in 
der Pfarrkirche und anschlie-
ßend ein buntes Programm in 

‘92-‘07
teressierten eine Gesundheits-
belehrung im Zuge des neuen 
Bundesseuchengesetzes an.

2007:
- Die Jahreshauptversammlung 
nahm der VdK-Ortsverband 
Rechtmehring zum Anlass, 
gleichzeitig sein 60jähriges 
Bestehen zu feiern und lang-
jährige Mitglieder, darunter 
auch Gründungsmitglieder zu 
ehren
- Die Feuerwehr Albaching 
möchte ein zweites Einsatz-
fahrzeug anschaffen. Deshalb 
lag dem Gemeinderat ein An-
trag vor, über den allerdings im 
öffentlichen Teil nur diskutiert 
aber nicht abgestimmt wurde.
- Bei strahlendem Sonnen-
schein hatten viele Flohmarkt-
ler ihre Stände rund um die 
und in der Lagerhalle von 
Landhandel Krieger aufge-
stellt. Der Gewinn der Veran-
staltung kam dem Kindergar-
ten Albaching zu Gute.
- Nachdem Josef Klingshirn 
sein Pachtverhältnis nach ins-
gesamt 41 Jahren nicht mehr 
verlängern wollte, stand nun 
die Neuvergabe der Jagdpacht 
an. Nach ausführlicher Diskus-
sion erhielten letztlich August 
Seidinger jun. und sen. den 
Zuschlag für die nächsten neun 
Jahre.

Wissenswertes

Woher kommt der 
Begriff Masochismus? 
Leopold Ritter Graf von Sa-
cher-Masoch war ein fl eißiger 
Vielschreiber, der achtzig Ro-
mane und mehr als hundert 
Novellen verfasste. Doch erst 
das Buch »Venus im Pelz« 
machte ihn unsterblich – auf 
eine Art, die ihm ganz und 
gar nicht recht war. Der Reihe 
nach: Masochismus bezeich-
net die sexuellen Lustgefühle, 
die durch das Erdulden von 
körperlichen Schmerzen ent-
stehen. Zum Masochismus 
neigen Menschen, die nach 
Niederlagen im privaten und 
gesel lschaf t l ichen Leben 
und Unterordnung im Beruf, 
nach Demütigung und Miss-
erfolg trachten. Der Maso-
chist schwelgt in Leid und 
Minderwertigkeitsgefühlen 
und nimmt schlechte Be-
handlung ohne Proteste hin. 
Leopold von Sacher-Masoch 
(1836-1895) lebte und schrieb 
seit 1854 in Graz. Sein Zeit-
genosse Richard von Krafft-
Ebing (1840-1902) verwen-
dete den Namen des Autors, 
um in seinem Standardwerk 
»Psychopathia sexualis« eine 
bestimmte schmerz-lustbe-
tonte sexuelle Abweichung als 
Masochismus zu bezeichnen. 
Schuld daran war »Venus im 
Pelz«. In der 1869 erschie-
nenen Novelle ist Severin von 
Kusiemski der Sklave, Wanda 
von Dunajew die Meisterin 
im Pelz. Ihre sadomasochi-
stische Beziehung ist durch 
einen Kontrakt geregelt. Sa-
cher-Masoch versuchte, seine 
literarischen Fantasien aus-
zuleben. Von 1861 bis 1865 
hatte er eine masochistische 
Beziehung mit Anna von 
Kottwitz (literarisch aufge-
arbeitet in »Die geschiedene 
Frau«). 1867 schloss er einen 
sechsmonatigen Unterwer-
fungsvertrag mit Fanny von 
Pistor. Mit seiner Frau Aurora 
Rümelin versuchte er, ab 1873 
eine sadomasochistische Be-
ziehung umzusetzen; die Ehe 
scheiterte 1886. Dennoch: 
Der Literat kämpfte gegen 
das Wort »Masochismus« an, 
da er nicht auf diesen Teil sei-
ner Werke reduziert werden 
wollte. Ein Biograf kommen-
tierte: »Sacher-Masoch war 
empört, seine persönlichen 
erotischen Vorlieben in eine 
diagnostische Kategorie um-
gewandelt zu sehen.«

Nb-Flohmarkt
Der kostenlose 

Service für unsere Leser
Flohmarktanzeigen bitte entweder in 
unseren hölzernen Briefkasten am Al-
bachinger Feuerwehrhaus oder in den 
elektronischen mit folgender Adresse: 

nb-verein@albaching.de

Vermiete

3 Zimmerwohnung 98 m2 in 
Albaching ab 1. Juni zu ver-
mieten. Balkon, Küche, Einbau-
schrank, Garage und Stellplatz. 
 Tel. 08076-1384

Einfach
stark
Nb-MagazinNb-Magazin

Verkaufe

Dieseltank 2000 Liter mit Pum-
pe zu verkaufen.
 Tel. 08076-8188

Ford Fiesta 50 PS, Baujahr 
1993, TÜV bis 10/08. unfall-
frei, fahrbereit, zu verkaufen  
VB 300,--
 Tel. 08076/8600

Wer nicht 
wirbt, der 

stirbt
Nb-Magazin
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Maitenbeth

Rechtmehring

Albaching

Di. 06.05. Konstituierende Sitzung des Gemeinderats, 19.30 Uhr
Mo. 19.05. Redaktionssitzung für die Juniausgabe, FW-Haus Albaching, 19 Uhr

Juni:
Mo. 02.06. Klammerabend für die Juniausgabe, FW-Haus Albaching, 19 Uhr

Inserenten-
verzeichnis

Redaktionsschluss
für die Ausgabe 199

(Juni 2008):
Mi., 28. Mai 2008

Liebe Vereine 
und Veranstalter:
Um den Terminkalender mög-
lichst komplett und aktuell zu 

gestalten, bitten wir um die stän-
dige Mitteilung ihrer aktuellen 

Termine und eventuellen
Änderungen!

Herzlichen Dank !!!

Aucotronic Systems 15
Bachmeier, Allianz 8
Bäckerei Daumoser GmbH 16
Birkmaier, Elektro 30
Bögele, Blumen & Geschenke 26
Cafe Oibich 12
Eggerl, Fahrschule 14
Fenster Rappolder 16
Fliesenlegerei 29
Forsting, Brauerei 11
fram. HARMONY 7
Friesinger, Gefl ügel & Honig 7
Fußstetter, Zimmerei 26
Ganslmeier, Schreinerei 20
Gasthaus Kalteneck 22
Geidobler Tore 4
Glück, Bäckerei 21
Göschl, Spenglerei 13
Grandl, Heizung - Sanitär 4
Hirschhuber, Optik 5
Kfz Rugge 28
Krieger Landhandel 5
Moser, Baggerbetrieb 4
Nagelstudio Eberherr 15
Oettl, Landmaschinen & Kfz 24
Oli´s PC Werkstatt 10
Ostermaier, Heizung/Sanitär 8
Pizzeria ROMA 18
Raiffeisenbank RSA 27
Sanftl, Bautechnik 20
Sanin, Heilpraktikerin 28
SAS, Veranstaltungstechnik 4
Schefthaler, Montage 11
Schmid, Landtechnik 15
Schmid, Sachverständiger 14
Seidinger, Wildspezialitäten 9
Sewald, Metzgerei 12
Söll, Friseur-Service 10
Spötzl, Heizöl 32
Vital, Imkerei 13
Weigl, Reifen 23
Weilnhammer & Häuslmann 5
Wieser, Elektro 23
Wimmer, Getränke 21 Mi. 07.05. Konstituierende Sitzung des Gemeinderats

Mo. 12.05. Maiandacht, Landvolk Rechtmehring, Maria Hochhaus, 19:15 Uhr
So. 18.05. KSK Stammtisch, KSK Rechtmehring, Gasthaus Blümöd, 15:00 Uhr
So. 18.05. Maiandacht, Frauengemeinschaft, Maria Hochhaus, 19:15 Uhr
Mo. 19.05. Redaktionssitzung für die Juniausgabe, FW-Haus Albaching, 19 Uhr
Sa. 24.05. Ausfl ug, Gartenbauverein Rechtmehring, Pfarrheim, 8:00 Uhr
So. 25.05. Fronleichnamsprozession, Pfarrgemeinde, Pfarrkirche, 8:45 Uhr
Fr. 30.05. Grillfeier, Schützenverein Hubertus Brandstätt, Luxstätt, 20:00 Uhr

Juni:
So. 01.06. Sternwallfahrt, Pfarrgemeinde, Hochhaus Wallfahrtskirche, 10:00 Uhr
Mo. 02.06. Klammerabend für die Juniausgabe, FW-Haus Albaching, 19 Uhr
Fr. 06.06. Ausfl ug, Ortsbäuerinnen, Pfarrheim, 7:30 Uhr
Sa. 07.06. Ausfl ug zum Obersalzberg, KSK Rechtmehring, Pfarrheim, 7:15 Uhr
So. 15.06. Fußballtunier, KLJB Rechtmehring, Schulsportplatz, 14:00 Uhr

09.    - 11.05. Pfi ngstausfl ug der Fußballabteilung des SV Albaching
Sa. 10.05. Abendmesse der Männerkongregation, Pfarrkirche, 19.15 Uhr
Mo. 12.05. JHV, Krieger- und Soldatenkameradschaft, Kalteneck, 10 Uhr
Fr. 16.05. Dekanatswallfahrt (bis 18.5.), kfd
Fr. 16.05. Maiandacht der KLJB mit anschl. Grillfeier, Jugendkreuz, 19 Uhr
So. 18.05. Wortgottesdienst mit der Gruppe „Saitenaltar“, Pfarrkirche, 10 Uhr
Mo. 19.05. Redaktionssitzung für die Juniausgabe, FW-Haus, 19 Uhr
Do. 22.05. Fronleichnam mit Prozession, 8.30 Uhr
Do. 22.05. Radltour, OGV, Maibaum, 13 Uhr
Di. 27.05. Infoabend und Arbeitsplaneinteilung Festwoche, Kalteneck, 20 Uhr
Mi. 28.05. Redaktionsschluss Nb-Magazin, NBV

Juni:
So. 01.06. Tag der offenen Tür, RSV Albaching, Sportplatz, 13:00 Uhr
So. 01.06. Sternwallfahrt, Pfarrei, Hochhaus, 10 Uhr
Mo. 02.06. Klammerabend für die Juniausgabe, FW-Haus, 19 Uhr
Di. 03.06. Erscheinungsdatum Nb-Magazin, NBV
06.    - 08.06. Ausfl ug des Nasenbach-Vereins
Di. 10.06. Gemeinderatssitzung, Gemeinde, FFW-Haus, 19:30 Uhr
Sa. 14.06. RSV Vereinsmeisterschaft, RSV Albaching, Fuchsthal, 14:00 Uhr 
So. 15.06. Firmung in Albaching
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...gaben sich Martin Vital 
und seine Jessica Robarge 
(beide Nb-Sportredakteure) 
in der Pfarrkirche St. Niko-
laus in Albaching das Ja-
Wort. Bereits drei Tage vor 
dem kirchlichen Ehesakra-
ment traute der scheidende 
Bürgermeister August Seidin-
ger das glückliche Paar aus 
staatlicher Sicht. Es war sei-
ne letzte offi zielle Handlung 
nach 14 Jahren im Amt.
Das Nb-Magazin und alle 
Redakteure gratulieren hier-
mit herzlichst. Bleibt noch 
die Frage: Wie heißt die 
Braut nun? Robarge-Vital 
oder Vital-Robarge?        (jo)

Kurz vor Schluss...

Nach jahrelangen Überlegungen 
und der Auswertung zahlreicher 
Bodenproben wurde der Land-
wirtschaftsmeister Franz R. aus 
F. jetzt  mehr als belohnt. Die 
seit ein paar Jahren auf seinem 
Acker kultivierten Spargelpfl an-
zen sind heuer das erste Mal 
zum Stechen geeignet. 
Der junge Spargelbauer war 
mehr als überrascht über die gi-
gantische Ernte, mit deren Aus-
maß er nicht gerechnet hatte. 
Als Selbstvermarkter ist es sein 
Ziel, seinen frisch gestochenen 
Spargel gleich nach der Ernte 
unters Volk zu bringen. 
Somit hatte er über seinen Bru-
der Hans R. auch schnell mit 
den jungen Wirten des Alba-
chinger Maibaumstüberls Kon-
takt aufgenommen und sich 

Die Spargelsaison ist eröffnet
Riesenspargel wurde geerntet und einer sinnvollen Nutzung zugeführt 

Albaching (bp) - Für seinen 
Pioniergeist belohnt wurde 
ein Junglandwirt aus dem 
Nasenbacheinzugsgebiet. 
Auf der Suche nach wei-
teren lukrativen Einnah-
mequellen wagte er sich 
an den Anbau von Spargel. 
Schrobenhausen darf sich 
ab jetzt warm anziehen.

über eine Lieferung des Königs-
gemüses geeinigt. Da diese mit 
dem enormen Besucherandrang 
bei der Maibaumwache und den 
Sonderveranstaltungen nicht 
gerechnet hatten, mussten die 
Junggastronomen das Stüberl 
erweitern. 
Bei den  täglich steigenden 
Zahlen an  Reservierungen und  
Essensausgaben war man sich 

schnell über den Umfang der 
Spargellieferung einig. Somit 
hatte Franz R. aus F. mit seinen 
starken Erntehelfern den größ-
ten bei ihm gestochen Spargel 
zum Moosbauern geliefert. 
Dies geschah bewusst in der 
kühlen abendl ichen Däm-
merung, um die Qualität des 
Edelgemüses in Farbe und Ge-
schmack  nicht zu mindern. Die 

Feuerwehren aus Schleefeld 
und Rechtmehring eskortierten 
den rekordverdächtigen Gemü-
setransport, der mit Blasmusik 
und großer Begeisterung in 
Moos empfangen wurde. 
Hier bestätigt sich die alte Bau-
ernweisheit wieder: Der größte 
Bauer hat die längsten Spargel-
stangen!

Die stolzen Erntehelfer beim überlangen Schwertransport des Riesenspargels nach 
Moos bei Albaching.          Foto: Pfi tzmaier

Total vergraben
Albaching – Amsterdam unterirdisch erschlossen

Albaching / Amsterdam (bp) - 
Auf der Suche nach dem gestoh-
lenen Maibaum hat sich unser 
Nasenbär total vergraben. Ein 
Fehler in seinem Navigations-
system leitete ihn nach Amster-
dam. Zum Glück ist er nicht auf 
der Weide bei Schwarz-Bunten 
oder in einer Käserei an die 
Oberfl äche gekommen.
Während Albachings Mai-
baum bei den Dieben im Recht-
mehringer Gemeindegebiet 
versteckt war, wollte sich auch 
der Nasenbär kriminalistisch 
bei der Suche beteiligen. Somit 
sondierte er mit seiner Nase in 
seinem Spezialgebiet Tiefbau. 
Doch leider vergällte ihm ein 
Navigationsfehler den so sehr 
ersehnten Fahndungserfolg. 
Anstatt in der Nachbarsgemein-
de wieder aufzutauchen, fand er 
sich inmitten eines Tulpenfeldes 

bei Amsterdam wieder. Zudem 
erreichte ihn in der Zwischen-
zeit die Nachricht, dass bereits 
Verhandlungen mit den Baum-
dieben stattfi nden.
Erschöpft und enttäuscht über 
sein Missgeschick nutzte er 

dann doch den sonnigen Tag in 
der herrlich duftenden Umge-
bung und legte ein Erholungs-
nickerchen ein. Getarnt mit 
Sonnenbrille und etwas Son-
nencreme auf seiner Nasenspit-
ze fand er schließlich noch ein 

winziges Plätzchen auf einer 
Mauer. Genüsslich ließ er sich 
die Sonne auf dem Pelz schei-
nen, um erfolgreich den Miss-
erfolg wegzudösen. Amsterdam 
war doch eine Reise wert.

Wo hat dann da bitteschön noch ein Liegestuhl Platz?
Foto: Pfi tzmaier


